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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE VOM: 13.12. – 18.12.21

Bauerncervelatwurst (1kg = 11,90)  ......... 500g 5,95 
Hausmacher Salami (1kg = 15,90) .............. 500g 7,95
Knalle (1kg = 9,90)  .................................................. 500g 4,95
Rinderbraten (1kg = 13,90)............................... 500g 6,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

-Anzeige-
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
15.12.2021
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Frauen
Familienzentrum
15.12.2021
16.30 bis 18.30 Uhr
Pony Club mit Emi“
Für Kids zwischen 8 und 12 Jahren
Jugendräume im Familienzentrum
16.12.2021
15:00 Uhr bis 15:45 Uhr
„Story-Time“
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Familienzentrum
16.12.2021
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
„Fun-Time“
Spiel und Spaß für Kinder von 5 - 10 Jahren
Jugendräume im Familienzentrum
17.12.2021
10:30 Uhr bis 11:30 Uhr
„Vergissmeinnicht“
Offener Treff für Angehörige demenziell erkrankter Menschen
Café des Familienzentrums
17.12.2021
10:30 Uhr bis 11:30 Uhr
MoMent
Familienzentrum, Saal
17.12.2021
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
„Just Girls“ - Mädchentreff für Mädels ab der 4. Klasse-
Jugendräume im Familienzentrum
18.12.2021
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
20.12.2021
Stuhlgymnastik-Fit bis 100
Familienzentrum
TV 1862 Homberg (Ohm)

21.12.2021
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Sozialberatung
Familienzentrum
Telefonisch
21.12.2021
09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Krabbeltreff
Familienzentrum, Saal
21.12.2021
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Strickcafé
Familienzentrum
21.12.2021
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
„Boys only“
Jungentreff für Jungs von 8 -12 Jahren
Familienzentrum
22.12.2021
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Frauen
Familienzentrum
22.12.2021
16.30 bis 18.30 Uhr
Pony Club mit Emi“
Für Kids zwischen 8 und 12 Jahren
Jugendräume im Familienzentrum
22.12.2021
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Rathaus
Kosten: 8 EUR/Erw.
Für die Teilnahme an der Gästeführung gilt die 2G-Regel, d.h. die Teil-
nehmer müssen geimpft oder genesen sein und einen entsprechenden 
Nachweis vorlegen. Eine Voranmeldung ist aufgrund der besonderen 
Schutzmaßnahmen und Regeln, unter denen die Führung stattfindet, 
gewünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de.

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Do 16.12.2021
19:30 – 21:30 5. Sitzung der Gemeindevertretung

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

2021Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt:
Herr Dluzenski   184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp  184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht   184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil  184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar   184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß   184-33
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl   184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Herr Fischer 0172/5673933
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Zutritt zur Stadtverwaltung nur mit Termin und unter 3G-Bedingun-
gen
Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnungen ist die Stadtverwal-
tung einschließlich Bauhof und Außenstellen für den Publikumsver-
kehr geschlossen.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, nur in wirklich nötigen 
Fällen zur Stadtverwaltung zu kommen und ihre Anliegen ansonsten 
möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.
Persönliche Vorsprachen für dringende und unaufschiebbare Erle-
digungen in den Dienststellen der Stadtverwaltung insbesondere im 
Einwohnermeldeamt sind nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Ab 25.11.2021 gilt für alle Besucher die 3G-Regelung, d.h. Geimpf-
te und Genesene müssen die entsprechende Bescheinigung und 
ungeimpfte Personen einen Nachweis über einen negativen, höch-
stens 24 Stunden alten Schnelltest (PCR-Test: 48 h) vorweisen.
In allen Gebäuden ist das Tragen einer Mund- und Nasenbedek-
kung sowie das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von  07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar sowie nach Verein-
barung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.
Offene Bürgersprechstunde:
Die Bürgersprechstunde erfolgt wegen der Corona-Vorsichtsmaßnah-
men grundsätzlich telefonisch. Persönliche Vorsprachen sind nur unter 
3G-Bedingungen und mit Terminvereinbarung möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Vorzimmer:
Frau Deeg   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
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Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Stadtverwaltung zwischen den 
Jahren geschlossen

In der Zeit vom 27.12.2021 bis 30.12.2021 bleiben alle Abteilungen der 
Stadtverwaltung Homberg (Ohm) geschlossen.
Die Stadtverwaltung folgt damit den Empfehlungen zur Kontaktbeschrän-
kung während der Corona-Pandemie.
Lediglich für Sterbefälle und die Einreichung von Wahlvorschlägen ist 
von

Montag bis Donnerstag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montagnachmittag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

ein Notdienst vor Ort, den Sie unter der Tel. 06633 18437 erreichen 
können.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Amt für Bodenmanagement Fulda
- Flurbereinigungsbehörde -
Adolf Spieß Straße 34
36341 Lauterbach
Tel.-Nr.: +49 (6641) 9662-200,
Fax-Nr.: +49 (6641) 9662-250
E-Mail: info.afb-fulda@hvbg.hessen.de

Gz.: 2-FD-05-13-90-01-B-0004#007
Flurbereinigungsverfahren Kirtorf - Alsfeld B 62, Vogelsbergkreis;
Verfahrens-Nr.: UF 1390

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der Grundstücke 
im Flurbereinigungsverfahren Kirtorf - Alsfeld B 62, Vogelsbergkreis, 
haben vom 19.10. bis 21.10.2021 im Dorfgemeinschaftshaus in Angen-
rod offengelegen. Aufgrund der Covid-19-Pandemie wurde der Anhö-
rungstermin durch eine Online-Konsultation gemäß Planungssicher-
stellungsgesetz (PlanSiG) vom 20.05.2020 ersetzt. Diese war unter der 
Internetadresse https://hvbg.hessen.de/UF1390 ab Donnerstag, dem 
23.09.2021, 12:00 Uhr bis zum Abschluss der Auslegung der Werter-
mittlungsergebnisse am 21.10.2021 zugänglich gemacht.
Die Teilnehmer haben Auszüge aus dem Nachweis des Alten Bestandes 
mit den Ergebnissen der Wertermittlung erhalten.
Den Beteiligten wurde Gelegenheit gegeben, ihre Einwendungen vor-
zutragen.
Aufgrund begründeter Einwendungen wurden folgende Änderungen 
vorgenommen:

Gemarkung Flur Flurstück Wertklasse 
bisher

Wertklasse 
geändert

Ober-Gleen 6 74 Ackerland
4 und 5

Ackerland
3 und 4

Die Ergebnisse der Wertermittlung werden hiermit gemäß § 32 FlurbG 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der derzeit geltenden Fassung, 
festgestellt.

Bekanntmachung
Die „Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung“ wird in den Flur-
bereinigungsgemeinden sowie in den an das Flurbereinigungsgebiet 
angrenzenden Gemeinden Kirtorf, Alsfeld, Homberg (Ohm), Antrifttal, 
Stadtallendorf, Romrod, Grebenau und Ottrau öffentlich bekannt ge-
macht.
Darüber hinaus ist die „Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung“ 
über die Internetadresse https://hvbg.hessen.de/UF1390 abrufbar.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Wertermittlungsfeststellung kann binnen eines Monats Wider-
spruch beim Amt für Bodenmanagement Fulda, Außenstelle Lauterbach, 
- Flurbereinigungsbehörde -, Adolf-Spieß-Straße 34, 36341 Lauterbach 
erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Spruchstelle 
für Flurbereinigung beim Hessischen Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation, Schaperstr. 16, in 65195 Wiesbaden, erhoben wird.
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 1. Tag der Öffentlichen Bekanntma-
chung. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im 
Internet unter der Internetadresse http://hvbg.hessen.de/datenschutz 
eingesehen werden.
Lauterbach, den 07.12.2021

Im Auftrag
(L.S.)

gez. Grimm
Technischer Oberamtsrat

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
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Nächste Nachtwächterführung 
am 22. Dezember

Am Mittwoch, 22. Dezember 2021, um 18:30 Uhr bricht der Homberger 
Nachtwächter wieder zu seiner Runde durch die Altstadt auf.
Unser Nachtwächter führt die Gäste durch die abendliche Stadt und un-
terhält sie mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelalter. Die Führung ist 
mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Templerschnaps“ ist inklusive.
Dauer der Führung: 2,5 Std.
Preis der Führung pro Person: 8,- € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps
Treffpunkt: Rathaus Homberg (Ohm)
Für die Teilnahme an der Gästeführung gilt die 2G-Regel, d.h. die 
Teilnehmer müssen geimpft oder genesen sein und einen entsprechen-
den Nachweis vorlegen. Es wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes empfohlen, wenn die Abstandsregel nicht eingehalten werden kann. 
Werden bei der Führung geschlossene Räume betreten, so ist dort das 
Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände weitergegeben 
werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Be-
zahlung in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähl-
tes Geld in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.
Eine Voranmeldung ist erwünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 
Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

Hombergs Nachtwächter Harald Theiß, (c) Andreas Purr

Ehrenamtspreis der Bürgerstiftung 
Mittelhessen für junge Menschen 

zwischen 15 und 25 Jahren
(pm) Viele junge Menschen engagieren sich ehrenamtlich und frei-
willig in Vereinen, Kirchen und sozialen Einrichtungen. Sie setzen 
sich ganz selbstverständlich ein für Menschen und Tiere, für Natur 
und Umwelt, für sozial Benachteiligte - und das häufig auch im Ver-
borgenen. Fällt Ihnen da jemand ein? Dann nominieren Sie ihn für 
den diesjährigen Ehrenamtspreis der Bürgerstiftung Mittelhessen!
Mit den Ehrenamtspreis für junge Menschen will die Bürgerstif-
tung Mittelhessen auf deren ehrenamtlichen Einsatz aufmerksam 
machen - zur Nachahmung für andere junge Menschen und als 
Ansporn für ehrenamtliches Engagement insgesamt. Es werden 
Preisgelder zwischen 100 und 1000 Euro vergeben.
Die Bewerbungsfrist endet am 31. Januar 2022. Alle weiteren Infor-
mationen und das Nominierungsformular finden Sie unter: https://
www.bstmh.de/ehrenamtspreis/

Zulassungsstelle Homberg (Ohm)
geschlossen

Ab Freitag, dem 24. Dezember 2021
bis einschließlich

Freitag, den 31. Dezember 2021
ist die Zulassungsstelle in

Homberg (Ohm)
geschlossen.

Letzte Annahme von Zulassungsunterlagen ist am
Montag, den 20. Dezember 2021

Winterpause des Museums 
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse
Das Museum macht Winterpause vom 05.12.2021 bis 13.03.2022 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter:   06633/184-0
 oder 7505

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ent-
nehmen Sie bitte der Internetseite des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 
Vogelsbergkreis, www.zav-online.de/grünabfall.

Bürgerinfo zur Wasserablesung 2021
Selbstablesung der Wasserzähler in Homberg 

und in allen Stadtteilen
Auch in diesem Jahr wird die Ablesung der Wasserzähler in Homberg 
(Ohm) für die Verbrauchsabrechnung 2021 wieder komplett durch 
Selbstablesung durchgeführt.
Die Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer werden Mitte Dezember 
2021 angeschrieben und gebeten, Ihre Zählerstände abzulesen und der 
Stadt Homberg (Ohm) zu übermitteln. Die Meldung des Zählerstandes 
kann bequem von zuhause aus online über die Homepage der Stadt 
Homberg (Ohm) www.homberg.de erfolgen. Alternativ ist es möglich, 
die Ablesekarte gebührenfrei auf dem Postweg an die Stadt Homberg 
(Ohm) zurückzusenden.
Bitte geben Sie nur die vollen Kubikmeter (fünfstellige schwarze 
Zahlen vor m³) an.

Um eine reibungslose Jahresabrechnung zu ermöglichen, bitten wir um 
Übermittlung des Zählerstandes bis zum 06. Januar 2022. Später ein-
gehende Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt werden. Der 
Verbrauch wird dann geschätzt und eine Berechnung unter Zugrunde-
legung der letzten Jahre vorgenommen.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon heute!

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag  am 16.12.2021
Herrn Werner Ruppert
Homberg (Ohm)
OT Maulbach
zum 80. Geburtstag  am 20.12.2021
Herrn Wilfried Steih
Homberg (Ohm)
OT Deckenbach
zum 85. Geburtstag  am 22.12.2021
Frau Gertrud Musch
Homberg (Ohm)
OT Höingen
Homberg (Ohm), 22.12.2021

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Papiertonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Zeitungsleser wissen  MEHR!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 15.12.2021
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 92480

Donnerstag, 16.12.2021
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 2037

Freitag, 17.12.2021
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 6966
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590

Samstag, 18.12.2021
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,  Tel. (06422) 4450

Sonntag, 19.12.2021
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,  Tel. (06635) 223

Montag, 20.12.2021
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921059

Dienstag, 21.12.2021
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1050

Mittwoch, 22.12.2021
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919130

 

Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

ist wieder geöffnet! 

 

Öffnungszeiten:  

 

Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 

- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit Second 
Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, Bett-, 
Tischwäsche, Haushaltswaren,      Schuhe, Ta-
schen und vieles mehr. 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung (medizinische Mas-
ke) ist im gesamten Gebäude zu tragen.  

Saubere und funktionsfähige Spenden    werden 
gerne angenommen (keine          Hauhaltsauflösun-
gen). 

 

 

Die Kleiderkammer 
 

im Familienzentrum Homberg (Ohm)  
ist wieder geöffnet! 

 

Öffnungszeiten:  
 

Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
Nachhaltig leben und Geld sparen  

mit Second Hand! 
 Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung,       
 Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren, Schuhe,      
 Taschen  und vieles mehr. 

 Eine Mund-Nasen-Bedeckung (medizinische       
 Mas ke) ist im gesamten Gebäude zu tragen.  

 Saubere und funktionsfähige Spenden werden 
 gerne angenommen (keine Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Absage der Adventscafés im 
Familienzentrum Homberg (Ohm)

Die für Dezember geplanten Seniorentreff-Adventscafés im Familien-
zentrum werden aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Corona-Pan-
demie abgesagt. „Bei den steigenden Coronazahlen möchten wir kein 
Risiko eingehen und die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht in 
Gefahr bringen, weshalb wir die Adventscafés schweren Herzens absa-
gen“, so Bürgermeisterin Claudia Blum. Sobald es die pandemische La-
ge zulässt, werden die Veranstaltungen unter neuem Motto nachgeholt.

Den richtigen Schwung …

 Anzeige online aufgeben

wittich.de/anzeigen
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TV 1862 Homberg e.V.
Gleich vormerken - neue Kurse im 

neuen Jahr!

Dein Sportverein in Homberg
Lust auf Bewegung?
Das alles könnt ihr bei uns machen:
Badminton - Breitensport Frauen / Männer - Handball - Kinderturnen 
- Kursangebote - Lauftreff - Radsport - Sportabzeichen
Informiert euch über die aktuellen Angebote auf unserer Ho-
mepage. Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten (außerhalb der Ferien):
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Danke, dass ihr eure Trainer:innen und Übungsleiter:innen bei der Ein-
haltung der aktuelle Corona-Regeln unterstützt, damit wir auch im 
Herbst und Winter unseren Sportbetrieb aufrecht erhalten können!
Im Januar 2022 beginnen wieder neue Kurse!
(Alle Kurse finden mit der 2G-Regel statt nach heutigem Stand!)
Am Dienstag, 11. Januar, startet in der Zeit von 19 - 20 Uhr der neue 
Bauch-Beine-Po-Kurs unter der Leitung von Monika Fleischhauer und 
Lena Dörr in der kleinen Schulsporthalle.
Kursgebühr für 10 Einheiten: 40 €, für Mitglieder des TV 10 €.
Voranmeldung ist zwingend erdorderlich unter kurs@tvhomberg.de
Weitere Infos bei Lena Dörr, 01735438556 oder Monika Fleischhauer, 
01746512287
Am Montag, 17. Januar beginnen wieder AROHA und KAHA unter der 
Leitung von Astrid Jänsch.
KAHA von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
AROHA von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr
Die Kurse mit jeweils 10 Einheiten finden im Mehrgenerationenhaus in 
Ober Ofleiden, Welckerstr. 1 statt.
Voranmeldung ist für beide Kurse zwingend erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt unter anmeldung kurs@tvhomberg.de
oder bei der Kursleiterin Astrid Jänsch unter der Handy Nr.: 
017678927357
Kursgebühr 40 €, für Mitglieder des TV 10 €.
Auch die Stuhlgymnastik im Familienzentrum wird im Januar wieder 
beginnen. Das erste Treffen ist für Montag, den 31.1., geplant. Gruppe 1 
um 9.30 Uhr, Gruppe 2 um 10.45 Uhr.
Kontakt: Ute Dietz, Tel. 06633/5170
Kinderturnen:
immer dienstags in der Großsporthalle:
Schulkinderturnen 15.45 - 16.45 Uhr
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr
Für die Eltern-Kind-Gruppe unbedingt anmelden bei Katharina Glatt-
haar (0160 94 74 46 43)
Alle anderen Angebote findet ihr auf unserer Homepage
www.tvhomberg.de

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Weihnachtsfeiertage 
ist für die Ausgabe 51/2021 eine Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2021 erscheint in der  
Woche 51, die erste Ausgabe für 2022 in der Woche 1.
Ausgabe 51/2021
Donnerstag, den 16.12.2021 bis 08.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

WWW.WITTICH.DE

Wir wünschen allen Menschen die sich mit uns 
verbunden fühlen, eine friedvolle Adventszeit, 

sowie ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Ebenso freuen wir uns auf ein vertrauenvolles 

Miteinander im neuen Jahr.

Der Altenpflegebereich der Schottener 
Sozialen Dienste gGmbH

Wingenhain 4 · Homberg-Ohm

-Anzeige-
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Gottesdienste über die Feiertage per Zoom
Die angekündigten Gottesdienste in den Kirchen zu Weihnachten, Silve-
ster, Neujahr und im Januar werden digital per Zoom stattfinden!
Die Pandemielage lässt es leider erneut nicht zu, dass wir unbeschwert 
zusammen in den Kirchen Gottesdienst feiern können. Damit wir nicht 
wieder kurz vorher alles absagen müssen wie im vergangenen Jahr, 
wollen wir den Versuch starten, die Gottesdienste, die eigentlich in der 
Kirche hätten stattfinden sollen, per Zoom zu übertragen.
Den Link dazu finden Sie auf unserer Homepage:
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Gern können Sie sich auch für unseren monatlichen Newsletter anmel-
den, dass wir per Mail versenden. Anmeldung bei: michael.koch@ekhn.
de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Euler ist für Sie in Homberg, An der Stadtkirche 7 (Pfarrhaus) er-
reichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag nachmittag von 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
michael.koch@ekhn.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Evang. Pfarramt Deckenbach
Wir gehen MITEINANDER auf Weihnachten zu
In jedem unserer Orte feiern wir eine Adventsandacht und laden ganz 
herzlich dazu ein.
Nach dem Auftakt in Deckenbach, Homberg und Büßfeld feiern wir am
4. Advent um 15 Uhr Waldweihnacht am Schwarzen Meer bei Schaden-
bach (max. 100 Personen)
An Heilig Abend findet um 16 Uhr eine Christvesper in Schadenbach 
am DGH statt.
In Homberg besteht in der Zeit von 13 - 16 Uhr die Möglichkeit zu einem 
Weihnachtsspaziergang mit verschiedenen Stationen in der Innenstadt. 
(Näheres in Kürze auf der Homepage und in der Tagespresse)
Für alle Gottesdienste gilt die 3G-Regel (Nachweis mitbringen!)
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht nötig. Bitte bringen Sie 
einen Zettel mit Ihren Kontaktdaten mit zu den Gottesdiensten.
Alle sonstigen aktuell gültigen Corona-Regeln sind einzuhalten (Corona-
Schutzkonzept ist auf unserer Homepage nachzulesen).
Gottesdienste über die Feiertage per Zoom
Die angekündigten Gottesdienste in den Kirchen zu Weihnachten, Silve-
ster, Neujahr und im Januar werden digital per Zoom stattfinden!
Die Pandemielage lässt es leider erneut nicht zu, dass wir unbeschwert 
zusammen in den Kirchen Gottesdienst feiern können. Damit wir nicht 
wieder kurz vorher alles absagen müssen wie im vergangenen Jahr, 
wollen wir den Versuch starten, die Gottesdienste, die eigentlich in der 
Kirche hätten stattfinden sollen, per Zoom zu übertragen.
Den Link dazu finden Sie auf unserer Homepage:
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Gern können Sie sich auch für unseren monatlichen Newsletter anmel-
den, dass wir per Mail versenden. Anmeldung bei: michael.koch@ekhn.
de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Euler ist für Sie in Homberg, An der Stadtkirche 7 (Pfarrhaus) er-
reichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag nachmittag von 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
michael.koch@ekhn.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Herzliche Einladung an alle die gerne singen

für alle die gerne singen möchten lädt der ev. Frauenchor Ober-Ofleiden, 
Gontershausen ein.
Wir würden gerne mit euch ein Chorprojekt für den 3. Advent einstu-
dieren.
Lieber Männerchor Ober-Ofleiden, es wäre schön wenn auch ihr wieder 
mit vo der Partie wärt. Es werden bekannte Lieder aus unserem Lieder 
Gut sowie neue Lieder einstudiert.

Landfrauenverein Maulbach
KLEINE GESCHENKE FÜR DIE MAULBACHER 

LANDFRAUEN
Am Montag, dem 14.12.2020 machten sich die Vorstandsmitglieder Chri-
stel Kisser und Birgit Jansky auf den Weg, um den Maulbacher Landfrau-
en als kleinen Ersatz für die wegen Corona ausgefallene Weihnachtsfeier 
eine kleine Aufmerksamkeit vorbeizubringen. Man hatte ein paar leckere 
Pralinen besorgt, außerdem wurde die Adventsbriefe des Landfrauenbe-
zirks Alsfeld und des hessischen Landesverbandes verteilt. Die Aktion 
des Vorstands fand bei allen Maulbacher Landfrauen großen Anklang. 
Man hätte sich zwar sehr gefreut, wenn man sich vor Weihnachten noch 
einmal hätte treffen können, aber da wird wohl bis Mitte 2021 warten 
müssen

Birgit Jansky und Christel Kisser

MGV „Harmonie“ Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung 2022

Der Vorstand des GV Harmonie Nieder-Ofleiden, lädt hiermit alle akti-
ven und passiven Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 15. Januar 2022 im Dorfge-
meinschaftshaus statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Chorleiterin
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Wir gehen MITEINANDER auf Weihnachten zu
In jedem unserer Orte feiern wir eine Adventsandacht und laden ganz 
herzlich dazu ein.
Nach dem Auftakt in Deckenbach, Homberg und Büßfeld feiern wir am
4. Advent um 15 Uhr Waldweihnacht am Schwarzen Meer bei Schaden-
bach (max. 100 Personen)
An Heilig Abend findet um 16 Uhr eine Christvesper in Schadenbach 
am DGH statt.
In Homberg besteht in der Zeit von 13 - 16 Uhr die Möglichkeit zu einem 
Weihnachtsspaziergang mit verschiedenen Stationen in der Innenstadt. 
(Näheres in Kürze auf der Homepage und in der Tagespresse)
Für alle Gottesdienste gilt die 3G-Regel (Nachweis mitbringen!)
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht nötig. Bitte bringen Sie 
einen Zettel mit Ihren Kontaktdaten mit zu den Gottesdiensten.
Alle sonstigen aktuell gültigen Corona-Regeln sind einzuhalten (Corona-
Schutzkonzept ist auf unserer Homepage nachzulesen).
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Sonntag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag –
10.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Ehringshausen, Präd. 

Kötz
11.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Rülfenrod, Präd. Kötz
!! Bitte beachten - Wichtige Hinweise !!
• ab sofort gilt die „3G“-Regel für alle Gottesdienste (genesen / ge-

impft / getestet – d.h. gültiger Antigen-Schnelltest nicht älter als 
24h oder gültiger PCR-Test nicht älter als 48h)

• für Kinder unter 18 Jahren ist als Nachweis das Schultestheft aus-
reichend

• 1,5 m Mindestabstand – auch am Platz / Angehörige eines Haus-
standes dürfen zusammensitzen

• Medizinische Maske wird durchgehend getragen (auch am Platz!)
• Gemeindegesang ist mit Maske möglich
• Beachtung der geltenden Hygienevorschriften (Hände desinfizie-

ren, Nies-Etikette, etc.)
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 15.12.21
Nieder-Gemünden um 11.30 Uhr und 12.00 Uhr Mittagstisch Ab-

holung und unter 2G Bedingungen im ev. Ge-
meindehaus möglich, Anmeldung bis montags 
bei Frau Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 
67, Caterer: Gaststätte Hofmann zum Preis von 
6.00 €
Vegetarische Speisen auf Anfrage jederzeit!
Essen: Leberkäse mit Rahmwirsing und Butter-
kartoffeln

Samstag, 18.12.21
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr Vorkonfirmand*innenunterricht
Mittwoch, 22.12.21,
Nieder-Gemünden um 11.30 Uhr und 12.00 Uhr Mittagstisch Ab-

holung und unter 2G Bedingungen im ev. Ge-
meindehaus möglich, Anmeldung bis montags 
bei Frau Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 
67, Caterer: Gaststätte Hofmann zum Preis von 
6.00 €
Vegetarische Speisen auf Anfrage jederzeit!
Essen: Bratwurst und Kartoffelbrei u. Bayrisch 
Kraut

Nächster Mittagstisch erst wieder am 12.01.22
Vorankündigung:
Konzertgottesdienst am 19.12.21
mit „BuNiElOt“ entfällt leider, Sie können uns am 24.12. auf you tube 
besuchen! Wir kommen zu Ihnen nach Hause!
Weihnachten jederzeit auf you tube“katharinen to go“
Wiesengottesdienste am 24. 12.21: 15.30 Uhr Otterbach am DGH, 16.30 
Uhr Hainbach Festplatz, 17.30 Uhr Elpenrod Festplatz, 18.30 Uhr Blei-
denrod Sportplatz, 19.30 Uhr Burg-Gemünden bei der Kirche.
In der Kirche in Nieder-Gemünden gibt es um 15.30 Uhr einem Film 
vom Krippenspiel mit Anmeldung, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29, Mail: ursula.
kadelka@ekhn.de mit 3 G. Bei genügend Anmeldungen wird um 16.30 
Uhr ein weiterer Film gezeigt.
Zusätzlich zu den Wiesengottesdiensten an Heiligabend ist die Kirche 
in Burg-Gemünden vom 24.12. bis 27.12.21, täglich geöffnet von 10.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, mit Anregungen, für sich selbst Weihnachten zu ent-
decken und zu feiern.

Der Gottesdienst findet am 12.12.2021 um 10,45 Uhr in der Kirche Ober-
Ofleiden statt.

Für die Proben treffen wir uns an folgenden Tagen:
18.11.2021, 25.11.2021, 02.12.2021 und am 09.12.20201 jeweils um 19,00 
Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden.
Wir hoffen das wir eure Interesse geweckt haben, kommt einfach zu den 
Probeterminen und schaut ob es euch gefällt.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig
Es gelten die 2 G-Regeln.
Wir freuen uns auf euch.

Die Chorleiterin und der Vorstand des ev. Frauenchor
Ober-Ofleiden, Gontershausen

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste in Corona-Zeiten
Wenn möglich, bitten wir um vorherige Anmeldung zu den Gottesdien-
sten im Pfarrbüro. Es besteht aber auch die Möglichkeit, sich vor den 
Gottesdiensten in die Listen einzutragen. Ein medizinischer Mund-Na-
sen-Schutz ist auch am Platz zu tragen.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 15.12. Christiane
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Roratemesse, gestaltet als Bußgottesdienst, anschl. 

Beichtgelegenheit
Donnerstag, 16.12. Adelheid v. Selz
16.00 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag, 19.12. 4. Adventssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 18.12. Philipp v. Ratzeburg
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 9.00 bis 13.30 Uhr besetzt. Hier erreichen 
Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik:  (06631) 776510
Pfarrvikar Ajimon Joseph:  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz: (06638) 255
Pfarrvikar Sudhakar Reddimasu  (06633) 911202
Diakon Jochen Dietz:  (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Freitag, 17.12.
19.00 Uhr gemeinsame KV-Sitzung in der Michaeliskirche Ehringshau-

sen
Samstag, 18.12.
16.00 Uhr Krippenspiel-Probe in der Michaeliskirche Ehringshausen
Sonntag,19.12. -4. Advent-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Reitz
Donnerstag, 23.12.
16.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
Freitag, 24.12. - Heilig Abend -
16.00 Uhr Krippenspiel der KiGo-Kinder in Ehringshausen, KiGo-Team
17.00 Uhr Christvesper in Rülfenrod, Lekt. Harres
17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Ermenrod, Lekt. Well
19.00 Uhr Christvesper in Zeilbach, Pfr. Weigle
22.30 Uhr Christmette in Ehringshausen, Pfr. Weigle
Die Weihnachtsgottesdienste können unter Umständen im Freien stattfin-
den, oder auch ggfs. mit Anmeldung in der Kirche. Bitte beachten Sie die 
Hinweise in den nächsten Tagen über die Internetseite www.kirchspiel-
ehringshausen.de, Facebook, Messenger Telegram, etc.

Samstag, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Ermenrod, Präd. Ruppert
11.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Zeilbach, Präd. Ruppert

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Zu jeder Zeit

selbst gestalten!



Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 50/2021

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot.

Viele Menschen haben mit uns getrauert um

Walter Linker
* 31.10.1935      † 14.11.2021

Herzlichen Dank, dass ihr da seid.
Herzlichen Dank für die liebevollen Worte und Briefe,  

für die gemeinsamen Augenblicke,
die stillen Momente und alle anderen Zeichen der

Verbundenheit und Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen
Hannelore Linker

Homberg (Ohm), Dezember 2021

-Anzeigen-

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

 Ohmtal-Taxi

Tel. 06633 - 64 33 440
Frankfurter Str. 2 - 35315 Homberg (Ohm)

ALT Anruf-Linien-Taxi
Geschäfts- und Privatfahrten

Flughafentransfers
Kurierfahrten

Krankenfahrten

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

Frohe
Weihnachten

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Wir führen aus:
Tapezier-, Maler- und Lackierarbeiten
Verputz- und Trockenbau
Vollwärmeschutz

Gontershäuser Str. 17a • 35315 Homberg/Ohm • Tel. 06633/7746
Lohgasse 14 • 35325 Mücke • Tel. 06400/5442

www.steih-gbr.de

Fröhliche 
Adventszeit

www.anzeigen.wittich.de
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Feststellung gemäß § 34 Abs. 3 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG)

Der bei der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung am 14. März 2021 
über den Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands 
(SPD) nachgerückte

Herr Peter Hörl, Am Breitenstein 8, Stadtteil Mardorf, 
35287 Amöneburg,

hat durch schriftliche Erklärung vom 01.12.2021 auf sein Mandat ver-
zichtet.
Gemäß § 33 Abs. 1 Nr. 1 KWG verliert er somit seinen Sitz in der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Amöneburg.
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG rückt der/die nächste noch nicht berufene Be-
werber/ Bewerberin des Wahlvorschlags mit den meisten Stimmen nach:

Frau Stefanie Wellner, Karlstraße 1, 35287 Amöneburg
Gegen diese Feststellung kann jede wahlberechtigte Person des Wahl-
kreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Be-
kanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde-
wahlleiterin der Stadt Amöneburg, Am Markt 1 (Rathaus), 35287 Amö-
neburg, einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu 
begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchs-
gründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Amöneburg, 08.12.2021

gez. Christina Diehl
Gemeindewahlleiterin

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
Standesamt  9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Feststellung gemäß § 34 Abs. 3 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG)

Die bei der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung am 14. März 2021 
über den Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands 
(SPD) gewählte

Frau Dr. Rita Hörl-Eberl, Am Breitenstein 8, 
Stadtteil Mardorf, 35287 Amöneburg,

hat durch schriftliche Erklärung vom 30.11.2021 auf ihr Mandat verzichtet.
Gemäß § 33 Abs. 1 Nr. 1 KWG verliert sie somit ihren Sitz in der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Amöneburg.
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG rückt der/die nächste noch nicht berufene Be-
werber/ Bewerberin des Wahlvorschlags mit den meisten Stimmen nach:

Herr Peter Hörl, Am Breitenstein 8, Stadtteil Mardorf, 35287 
Amöneburg

Gegen diese Feststellung kann jede wahlberechtigte Person des Wahl-
kreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Be-
kanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde-
wahlleiterin der Stadt Amöneburg, Am Markt 1 (Rathaus), 35287 Amö-
neburg, einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu 
begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchs-
gründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Amöneburg, 08.12.2021

gez. Christina Diehl
Gemeindewahlleiterin
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Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin, jeden 1. Dienstag im Mo-
nat von 18 bis 19 Uhr im BGH
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!
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beamtin hat sie insgesamt 1.139 Trauungen vorgenommen, und dabei 
immer sehr viel Wert darauf gelegt, sich dem Brautpaar angemessen 
vielen Zeit zu widmen, damit der „schönste Tag im Leben“ bereits mit 
der standesamtlichen Trauung einen sehr persönlichen und würdigen 
Rahmen bekommt.
Viele Kommunalpolitiker:innen kennen Frau Damm auch auf Grund ihrer 
jahrzentlangen Tätigkeit als Schriftführerin in der Stadtverordnetenver-
sammlung. Aus diesem Ehrenamt war sie bereits im Frühjahr ausge-
schieden und vom Stadtverordnetenvorsteher verabschiedet worden.
Magistrat und Belegschaft der Verwaltung wünschen der neuen Rentne-
rin für die kommende Zeit Alles Gute, vor allem Gesundheit.

Selbstablesung der Wasserzähler in 
den Stadtteilen Amöneburg, Mardorf, 

Roßdorf und Erfurtshausen
für das Abrechnungsjahr 2021

Wie bereits in den vergangenen Jahren im Stadtteil Amöneburg so wird 
in diesem Jahr auch in den Stadtteilen Mardorf, Roßdorf und Erfurts-
hausen die Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsabrechnung 
2021 durch Selbstablesung durchgeführt.
Das Anschreiben zur Selbstablesung mit weiteren Informationen wird 
voraussichtlich bis Mitte Dezember 2021 an alle Hauseigentümer verteilt.
Die Zählerstände müssen selbstständig abgelesen und unter den im 
Schreiben genannten Möglichkeiten der Stadt Amöneburg mitgeteilt 
werden.
Die Rückmeldung der Zählerstände sollte bis spätestens zum 
07.01.2022 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand 
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Langjährige Mitarbeiterin Frau 
Irene Damm in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Bürgerhaus Mardorf wurde 
am vergangenen Donnerstag den 09. Dezember Frau Irene Damm in 
Anwesenheit ihrer Familie von Magistrat und Kolleg:innen der Stadtver-
waltung gebührend in den Ruhestand verabschiedet. Kurz vor Ihrem 
64sten Geburtstag verlässt Frau Damm, die aus Ernsthausen kommt, 
nun die Stadtverwaltung, der sie über 44 Jahre angehörte, und damit 
die dienstälteste Mitarbeiterin war.
Am 15. November 1977 hatte Frau Damm Ihren ersten Arbeitstag und 
ist seitdem ihrem Arbeitsgebiet weitergehend treu geblieben. Neben 
vielfältigen Tätigkeiten für das Hauptamt lag Frau Damm besonders das 
Standesamt immer sehr am Herzen. In über 40 Jahren als Standes-
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Welch ein fulminanter Start des Ticketverkaufes! 
Der Kartenvorverkauf hat am 01.11.2021 begon-
nen und der Online Shop wurde, sehr zu unserer 
Freude, enorm genutzt. In den ersten Wochen 
wurden ca. 450 Karten bestellt und das finden 
wir ist ein starkes Signal. Es zeigt das große In-
teresse an Kulturveranstaltungen im heimischen 
Raum und natürlich am Thema BONIFATIUS. 
Die Aufführungen sind im September 2022.
Ein starkes erfahrenes Team im Hintergrund 
organisiert die Proben, die Reservierung der 
Probenräume, die Verpflegung des Ensembles, 
die Pressearbeit, die Verteilung der Plakate und 
denken an viele Kleinigkeiten, damit es den 
Darstellern in dem kommenden Jahr Spaß 
macht für das Musical von Dennis Martin in 
Amöneburg auf der Bühne zu stehen und die 
Besucher einen gelungenen Musicalabend ge-
nießen können. Das Musical ist modern und 
sehr ansprechend. Das hat sich bereits her-
umgesprochen. Die Mischung aus erfahrenen 
ausgebildeten Darstellern und Laien hat sich 
auch in anderen Produktionen bewährt.
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten. Wenn Sie 
bis zum 20.12.2021 die Tickets bestellen, ha-
ben Sie ein tolles Weihnachtsgeschenk unter 
dem Weihnachtsbaum. Die Tickets kommen 
bequem per Email nach Hause und Sie kön-
nen diese dann ausdrucken. Da wir nicht 
wissen, wie die Pandemielage nächstes Jahr 
aussieht, wird bereits jetzt daran gedacht 
und deshalb sind alle Plätze personalisiert. 
Das bedeutet der Name des Bestellers steht 

auf dem Ticket und die Kontaktdaten sind 
registriert.

Die Karten sind im online Shop der Stadt Amöneburg ganz einfach 
nach Datum und Kategorie anzuklicken und zu bestellen. Bezahlt wird entweder über Pay Pal 

oder man überweist den Betrag als Vorkasse. Unsere Werbepartner und Sponsoren haben für ihre Kunden 
ebenfalls attraktive Angebote parat.
Wer keine Möglichkeit hat über Internet die Tickets zu bestellen, kann diese bei Lenis Buchladen in Kirchhain 
kaufen.

Eintrittskarten für das 
Musical Bonifatius sichern
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Weiterhin wurde der Gefahrenpunkt an der Kreuzung zum Bruchweg be-
mängelt. Um die Lage beim Abbiegeverkehr bis zum Ausbau des Bruch-
weges und der Falkenstraße evtl. etwas zu entschärfen, soll zeitnah 
eine Messtafel für die Geschwindigkeitsanzeige aufgehängt werden. Au-
ßerdem soll das Abstellen von Fahrzeugen im Kreuzungsbereich durch 
Sperrung (Blumenkübel o.ä.) vermieden werden. Eine Markierung zur 
Fahrbahneinordnung auf dem Bruchweg soll dazu führen, dass der Be-
gegnungsverkehr besser geleitet wird und die momentan noch geschot-
terte Fläche mitgenutzt wird, da sie zur Straße gehört. Die Anregung 
seitens des Ortsbeirats, seitlich zum Bruchweg Flächen anzukaufen, 
um diesen verbreitern zu können bzw., um einen Gehweg installieren 
zu können, und damit dort die Verkehrssicherheit zu erhöhen, sei bzgl. 
der vorgeschriebenen Straßenbreite nicht nötig, werde aber trotzdem 
angestrebt. Eine nächste Sitzung der Falkenstraßen-Anlieger ist für den 
03.02.2022 geplant. Für die Anlieger des Bruchwegs ist zudem eine 
separate Anwohnersitzung geplant.
4.) Flaschencontainer-Stellplatz| Rundumgelände Sportverein Mar-
dorf
Um der Erweiterung des Dorfes durch neues Bauland (z.B. Schindkau-
te) Rechnung zu tragen, wird ein neuer Flaschencontainerplatz auf der 
gegenüberliegenden Seite des Sportheims entstehen, der dann vom 
„Oberdorf“ genutzt werden soll. Das momentane Erscheinungsbild die-
ser Fläche wurde aufgrund der dortigen Lagertätigkeit als sehr unschön 
bemängelt. Dieser Zustand soll sich verbessern, da anhand eines neuen 
Pachtvertrages zukünftig die mögliche Nutzung der Fläche genau gere-
gelt werden soll. Die Ortsvorsteherin wurde zudem darum gebeten, mit 
dem Bürgermeister zu klären, woher die Anschüttungen mit Erdaushub 
am seitlichen Teil des Sportplatzes stammen und auf welcher Grundlage 
und von wem Teile des Festplatzes auf der Oberwiese als Materiallager 
genutzt werden.
5.) Zustand Kreuzplatz Marburger Straße
Dem Ortsbeirat wurde die Beschädigung des Wasserstrogs samt der 
zugehörigen Pumpe am Kreuzplatz gemeldet. Der Ortsbeirat bittet den 
Magistrat um die Überprüfung und Behebung der Schäden und um die 
generelle Überprüfung des Zustandes des Platzes (lose Steine etc.). 
Um ein zukünftiges Trockenfahren der Pumpe zu vermeiden, regt der 
Ortsbeirat eine Nachspeisung an.
6.) Räumung Bachlauf
Der Ortsbeirat sieht dringenden Handlungsbedarf beim Freiräumen des 
Bachlaufs von der Marburger Straße abwärts bis zum Teichgartenweg 
und auch darüber hinaus samt Renaturalisierung. Das Fließen des 
Baches ist aufgrund der Versandung und teilweisen Überwucherung 
mit Wurzeln und Bäumen nicht mehr möglich. Ein Rückstau bei ent-
sprechender Wetterlage samt Überflutung von Wohngebieten ist nach 
Einschätzung des Ortsbeirates momentan lediglich eine Frage der Zeit.
7.) Verschiedenes

a) Das Geländer am Dorfgraben wird von der Fa. Fach instandge-
setzt. Der Ortsbeirat begrüßt die Umsetzung dieser seit Jahren an-
gemeldeten Maßnahme zum Fußgängerschutz.

b) Die Holzbrücke über den Bach bei der Feuerwehr soll durch den 
Bauhof instandgesetzt werden. Der Ortsbeirat weist darauf hin, 
dass in der Anmeldung die Umsetzung mit Edelstahlelementen ge-
wünscht war, um einer stetigen Erneuerung der Holzkonstruktion 
entgegenzuwirken und die Rutschgefahr für Fußgänger bei nasser 
Witterung zu vermeiden.

c) Der Ortsbeirat plant für das Frühjahr 2022 (noch vor Ostern) eine 
Aktion „Sauberes Mardorf“, bei der möglichst viele Mitbürgerinnen 
und Mitbürger am Aufräumen von Flur und Fauna mithelfen sollen. 
Ein gemütlicher Abschluss für alle Helfer ist ebenso geplant. Der 
Ortsbeirat nimmt diesen Punkt für Februar nochmal auf seine Ta-
gesordnung, um dann genauer planen zu können.

d) Die Ortsvorsteherin berichtete von der Vorstellung der App „Mein 
Ort“ seitens des Linus-Wittich-Verlags. Diese App sei für Nutzer 
kostenfrei und enthalte die im Ohmtalboten erscheinenden Infos 
zeitlich versetzt. Außerdem könne man dort Termine, städtische 
Aktivitäten oder Vereinsaktivitäten einstellen, um sie so besser ver-
fügbar zu machen. Ein Testlauf sei seitens des Magistrats in Auftrag 
gegeben worden.

e) Die Zensus Erhebungsstelle beim Landkreis sucht Beauftragte 
für eine im kommenden Jahr stattfindende Erhebung/Befragung. 
Der Ortsbeirat kann sich Peter Fischer hierfür vorstellen, dessen 
Interesse von der Ortsvorsteherin angefragt wird.

f) Es wurde bemängelt, dass die Rasengräber bereits nach einem hal-
ben Jahr so eingeebnet werden, dass entsprechende Plaketten etc. 
darauf platziert werden können. Dieser Zeitraum sei zu kurz bemes-
sen, da danach immer noch Erdsetzungen geschähen. Der Orts-
beirat richtet die Bitte an den Magistrat, das zu prüfen. Außerdem 
werden (wohl) lt. momentaner Gebührenordnung das Abräumen von 
Urnengräbern und Erdgräbern nach der Liegezeit in gleicher Höhe 
berechnet. Auch hier bittet der Ortsbeirat den Magistrat um Prüfung.

g) Die Ortsvorsteherin informierte darüber, dass zukünftig ein jährli-
ches Treffen aller Ortsbeiräte des Stadtgebietes zum gegenseiti-
gen Austausch geplant sei.

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Protokoll der Ortsbeiratssitzung Mardorf
Datum: Dienstag, 16.11.2021

19:30 Uhr bis 21:40 Uhr
anwesend: Heinrich Benner, Hildegard Kräling, Kathrin Rhiel, Ewald 

Schick, Jochen Splettstößer
fehlend:
Gäste: Christoph Grimmel, Bernd Schick

1.) Tagesmütter und U2 Betreuung in Mardorf
Für die U2 Betreuung steht ab dem 01.02.2022 eine Tagesmutter mit 5 
Plätzen in Mardorf zur Verfügung - in Roßdorf wird ein Angebot mit 3 
Plätzen enstehen. Die Gespräche mit dem DRK für weitere Betreuungs-
möglichkeiten verliefen leider nicht positiv. Näheres ist dem Ortsbeirat 
im Moment dazu nicht bekannt. Die Ortsvorsteherin und Bernd Schick, 
als Magistratsmitglied, fragen beim Bürgermeister hierzu nach und in-
formieren den Ortsbeirat anschließend. Der Umbau des Kindergartens 
in Roßdorf, zur Erweiterung des U2-Angebotes, ist weiterhin geplant.
2.) Jugendraum Mardorf
Der Ortsbeirat plant für Januar 2022 eine Besichtigung des Jugend-
raums, um sich nach der Renovierung ein eigenes Bild vor Ort zu ma-
chen. Zum Ortstermin sollen auch Informationen zum Nutzungskonzept 
seitens der Stadt Amöneburg behandelt werden.
3.) Rückblick Anliegerversammlung 02.09.2021
Hildegard Kräling gab einen Rückblick zur Anliegerversammlung der 
Falkenstraße am 02.09.2021. Es sei große Unzufriedenheit bei den Anlie-
gern festzustellen gewesen, weil die Stellplätze hinsichtlich der Gewerbe 
nicht ausreichend seien. Zu einem in der Stadtverordnetenversammlung 
anhängigem Antrag, Parkplätze auf einem momentanen Gartengelän-
de am Bruchweg zu schaffen, seien seitens des Bürgermeisters erste 
Gespräche mit möglichen Verkäufern geführt worden, was aber bis jetzt 
nicht zielführend gewesen sei.
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Roßdorf
Lindenstraße (Tegut-Markt)  8.30 Uhr*
Torgartenstraße (Bushaltestelle)  8.30 Uhr*
Amöneburg
Rathaus  9.15 Uhr
Steinweg (Edeka)  9.15 Uhr
Rüdigheim
An der Hauptstraße (Bushaltestelle)  10.00 Uhr
RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen: 11.15 Uhr
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 
11.45 Uhr
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 
12.15 Uhr
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern.

Nutzen Sie ihn - unseren 
sozialen Mittagstisch

Für alle, die unser Sozialprojekt „Mittagstisch“ nutzen wollen, wurde die-
ser mit Hilfe unserer Ehrenamtlichen und in bewährter Kooperation mit 
der Gaststätte Hofmann dem Schutz vor Corona angepasst.
Nach Hygieneregeln gekocht, setzen wir das Sozialprojekt so lange fort, 
wie es notwendig und gefragt ist. Für Dienstag und oder Mittwoch und 
oder Donnerstag bestellen Sie telefonisch direkt unter 06429/238 (Gast-
stätte Hofmann) bis spätestens einen Tag vorher 12 Uhr und genießen 
dann Ihren Mittagstisch zu Hause.

Donnerstag 16.12. Schweinebraten mit
Kartoffel-Gemüse-Auflauf

Dienstag 21.12. Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und 
Gemüse

Mittwoch 22.12. Bratwurst mit Kartoffelbrei und Bayrisch 
Kraut

Donnerstag 23.12. Gulasch mit Rotkohl und Klöße

Dienstag 11.01.22 Schweineschnitzel mit gebraten Zwiebeln 
und Champignons dazu Rösti

Mittwoch 12.01.22 Nudelauflauf mit Kochschinken und Käse 
dazu Salat

Donnerstag 13.01.22 Fleischwurst mit Kartoffelsalat-Nachtisch-

Keine Essenslieferung vom 28.12. bis 11.01.2022
Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte Hof-
mann in Erfurtshausen. Das Essen kostet 6,- € und wird kostenlos 
bis an die Haustür geliefert! Sie bekommen es geliefert, ohne in 
direkten Kontakt mit anderen Menschen zu kommen!
Achtung Änderung:
Bestellungen und Anmeldungen werden ab jetzt nur noch
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag ab 17:00 Uhr ange-
nommen.
Telefon: 06429-238

Dorfentwicklung in der Stadt Amöneburg
· Steuerungsgruppe nimmt ihre Arbeit auf

Mit der am 02. Dezember stattgefundenen ersten Sitzung der Steue-
rungsgruppe ist die Dorfentwicklung für die Stadt Amöneburg nunmehr 
konkret in die Konzeptphase gestartet.
Der Steuerungsgruppe gehörden folgende Personen an:

Michael Plettenberg (Magistrat)
Patrick Ludes (Magistrat)
Carsten Kamphausen (Magistrat)
Dennis Stein (Ortsbeirat Roßdorf)
Kathrin Rhiel (Ortsbeirat Mardorf)
Andrea Rhiel-Luzius (Ortsbeirat Roßdorf)
Gabriele Linne (Ortsbeirat Erfurtshausen)

h) Heinrich Benner konnte auf Nachfrage beim Bauhof in Erfahrung 
bringen, dass die mobil einsetzbare Skaterbahn aus vergangenen 
Jahren noch eingelagert ist. Der Ortsbeirat schlägt nach einer Prü-
fung der Sicherheit dieser Anlage die Nutzung und den Aufbau die-
ser vorhandenen Skateranlage auf dem Festplatz vor, um zu testen, 
wie eine solche Anlage bei den Kindern- und Jugendlichen ankommt 
bzw. wie diese angenommen wird. Herr Splettstößer informierte die 
Anwesenden über Reaktionen aus der Bevölkerung, die ihn nach der 
Haushaltsanmeldung zu einer neuen Skateranlage erreicht haben. 
Die Skepsis in Sachen regelmäßige Nutzung, Kosten, Nutzen und 
Lärmemission sei bei diesen Gesprächen sehr deutlich geworden 
und die Zustimmung zu einer neuen Skaterbahn halte sich, seiner 
Einschätzung nach, sehr in Grenzen, sodass eine Testphase mit der 
„alten Anlage“ mehr als angebracht sei.

Der Ortsbeirat plant für 2022 folgende Sitzungstermine:
• Januar 2022: Besichtigung des Jugendraums
• 08.02.2022
• 10.05.2022
• 13.09.2022
• 15.11.2022
Jochen Splettstößer, Schriftführer   Kathrin Rhiel, Ortsvorsteherin

Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft und ha-
ben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder Besuche anläs-
slich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen zu wollen, um die offiziellen 
Glückwünsche der Stadt und des jeweilige Ortsbeirats zu überbringen. 
Dabei möchte man ganz besonders viel Rücksicht auf die Wünsche und 
Befindlichkeiten der Betroffenen, gerade wegen der Coronapandemie, 
nehmen.
Deshalb wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden Jubilar*innen 
rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch in Verbindung setzen, 
um die Möglichkeiten und die Rahmenbedingungen für einen Besuch 
zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von Betroffe-
nen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die Glückwünsche 
auch bei einem kurzen Treffen im Freien übergeben. Das ist immer noch 
persönlicher als die reine Übersendung eines Glückwunschschreibens.

Der Amöneburger Bürgerbus

Auch während der Corona-Pandemie ist der Amöneburger Bürgerbus 
weiterhin unterwegs.
Der Bus ist wieder montags und freitags unterwegs.
Bitte beachten Sie:
Wer den Bürgerbus nutzen will, muss sich für die Montagstour am Freitag 
davor bis um 11.00 Uhr und für die Freitagstour am Donnerstag davor 
bis um 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Amöneburg telefonisch unter 
den Nummern 06422/9295-28 oder -18 anmelden.
Es besteht ab sofort auf Wunsch auch die Möglichkeit, sich Zuhause vor 
der Haustür abholen zu lassen. Dies ist bei der Anmeldung mitzuteilen.
Für die Nutzung des Bürgerbusses besteht ein Hygienekonzept.
Derzeit können 4 Fahrgäste pro Fahrt mitgenommen werden. Die Fahr-
gäste sind verpflichtet für die Dauer der Fahrzeit eine medizinische 
Maske (OP-Maske oder FFP2) zu tragen. Beim Einsteigen in den Bus 
müssen die Hände desinfiziert werden. Die Mittel werden im Bus be-
reitgehalten.
Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT
Abfahrtsort  Abfahrtszeit
Erfurtshausen
Bürgerhaus 8.30 Uhr*
Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
Homberger Straße (Aldi)  8.30 Uhr*
Ledergasse (Arzt, Zahnarzt)  8.30 Uhr*
Marburger Straße (Schwesternhaus)  8.30 Uhr*
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Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Anmeldung von Hunden
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass neu erworbene Hunde in-
nerhalb von 14 Tagen bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Am Markt 1, 
35287 Amöneburg, zur Hundesteuer anzumelden sind. Das gleiche gilt 
für Hunde von Hundehaltern, die in das Gebiet der Stadt Amöneburg 
neu zugezogen sind.
Verstöße gegen diese Vorschrift können mit Geldbußen geahndet wer-
den.
Die Steuerpflicht entsteht mit dem 1. des Monats, in dem ein Hund in 
einen Haushalt aufgenommen wird.
Bei Hunden, die der Halterin oder dem Halter durch Geburt von einer von 
ihr oder ihm gehaltenen Hündin zuwachsen, beginnt die Steuerpflicht mit 
dem 1. des Monats, in dem der Hund drei Monate alt wird.
Ferner hat jeder Hund eine Hundesteuermarke zu tragen.

 

Wohnberatung kann das Leben erleichtern 
Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. Diesen Satz hört man 
verständlicherweise von vielen Menschen.  

Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das Alter oder gesundheitliche 
Probleme können jedoch dazu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen oder eine 
zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim schwer machen.  

 

Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das Leben erleichtern. Für 
Umbauten und Hilfsmittel kann man Zuschüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten selber 
tragen. 

 

Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit Umbauten begonnen wird. 

Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren einen Gesprächstermin im 
barrierefreien Museum in Amöneburg. 

Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf 

Telefon: 06422 - 1883 

Email: m.kewald-stapf@gmx.de 

Barbara Schade (Ortsbeirat Rüdigheim)
Simon Kraus (CDU-Fraktion)
Winfried Nau (SPD-Fraktion)
Bruno Naumann (FWG-Fraktion)
Dirk Schaber (Grüne-Fraktion)
Sabine Bartel (Bürgerin)
Dr. Annette Schick (Bürgerin)
René Feußner (Bürger)
Dr. Michael Schick (Bürger)
Als Gäste berichteten Herr Buddemeier und Herr Kuhl vom Landkreis 
Marburg-Biedenkopf über die Rahmenbedingungen für den Dorferneue-
rungsprozess und die einzelnen Abläufe.
Die Steuerungsgruppe gab sich in der ersten Sitzung eine Geschäfts-
ordnung für die Zusammenarbeit. Danach steht der Bürgermeister der 
Steuerungsgruppe vor. Zu gleichberechtigten Stellvertreter:innen wurden 
Dr. Anette Schick und Patrick Ludes von der Versammlung gewählt.
Die nächste wichtige Aufgabe wird die Auswahl eines Fachbüros für die 
Erstellung des IKEK (Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept) 
sein. Dazu hat die Steuerungsgruppe mit der Arbeit begonnen eine Lei-
stungsbeschreibung mit Themenschwerpunkte für die Bearbeitung des 
IKEK zu erarbeiten. Dieses soll noch vor Weihnachten zu einer öffent-
lichen Ausschreibung.
In der nächsten Sitzung am 09. Februar 2022 soll das Büro ausgewählt 
werden. Ein entsprechender Förderantrag wurde bereits vom Land 
Hessen bewilligt. Das IKEK wird mit einer Förde4rquote von 85% bezu-
schusst. Die Restmittel kommen aus dem städtischen Haushalt.
Eine positive Nachricht für die privaten Maßnahmen in der Sitzung war, 
dass Eigentümer von Einzelkulturdenkmälern bereits ab sofort Förderan-
träge auf Förderung Ihres Bauvorhabens aus Mitteln der Dorfentwicklung 
beantragen können.
Alle weiteren privaten Maßnahmen können erst nach Fertigstellung des 
Konzeptes erfolgen, da dort Fördergebiete für alle Stadtteile festgelegt 
werden müssen.
Informationen zur Förderung erhalten Eigentümer von Kulturdenkmälern 
auf der Seite der WI-Bank unter www.wibank.de unter dem Stichwort 
Dorfentwicklung.
Leider ist das Auskunftssystem des Landes Hessen bzgl. der Listen der 
Denkmäler unvollständig und enthält keine Informationen für die Objekte 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Wenn Sie nicht sicher sind, ob Ihr 
Objekt ein Einzelkulturdenkmal ist, können Se beim Bauamt der Stadt 
Amöneburg nachfragen. Dort hilft man Ihnen gerne weiter.

 

 
___________________________________________________________________ 

                                                    
 
 

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V. 
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Achtung!  

Coronabedingt vorübergehende 

Telefonsprechstunde des 

Forum Betreuung e.V. ab Januar 2021 
 

 

Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer  

 

 Sprechstunde für Interessierte an privaten 

Vorsorgemöglichkeiten: 

             - Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung 

         - Patientenverfügung (Informationen) 

 

jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr  
Schwesternhaus Mardorf 

Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-
Schwarz, Forum Betreuung e.V. Marburg  

unter 0176 394 34 684  
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Corona-Impfaktion im Stadtgebiet Amöneburg 
 

Hier der nächste Termin: 

17.12.2021: 12  18 Uhr Treffpunkt Rüdigheim 
(weitere Termine folgen im Januar) 
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Am 12. Dezember 2021 ist Fahrplanwechsel
Der Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) ändert zum 12.12.2021 seinen Fahrplan
Das bedeutet für Amöneburg auch die Aufnahme der neuen Haltestellen „Steinweg“ (Linien MR-82, MR-83 MR-84, MR-87) und „Unter den 
Stockwiesen“ (Linien MR-84, MR-87) in die Fahrpläne.
Hierdurch verschieben sich auf den Linien teilweise die Abfahrtszeiten. Bitte beachten Sie die neuen Abfahrtszeiten.
Auf der Linie MR-82, werden die Haltestellen Ritterstraße und Steinweg im Linienverkehr zukünftig alternierend bedient.
Die neuen Fahrpläne sind auf der Homepage des RMV unter www.rmv.de ebenfalls abrufbar.

Müllabfuhrtermine
Kompost

wird am Mittwoch, 22.12.2021 in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurtshau-
sen abgeholt sowie am 23.12.2021 in Mardorf und Roßdorf

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Reinhold Graf, Detticweg 1,

am 22.12.,  85 Jahre

in Roßdorf
Herrn Ewald Bieker, Rosenweg 10,

am 25.12.,  91 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor allem 
aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117
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Gottesdienst der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kirchhain

Freitag, 24.12.
Heilig Abend, 18 Uhr, Stiftskirche Amöneburg, Evang. Gottesdienst, (2G) 
bitte anmelden, den Link für die Anmeldung bekommten Sie auf der 
Homepage: www.kirchengemeinde-kirchhain.de (Aktuelles)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
19.12.21 4. Sonntag im Advent
18:00 Uhr Gottesdienst bei Kerzenschein
24.12.21 Heilig Abend
15:00 Uhr Familiengottesdienst
22:00 Uhr Lichterkirche
Für Heiligabend bitte Plätze über Church-Event buchen

https://kgrauischholzhausen.church-events.de
oder telefonisch reservieren: 06421-30 40 38 17
Wir feiern unsere Gottesdienste unter den Bedingungen von 2 G - bitte 
bringen Sie einen Nachweis mit.
Wochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe.“

Phil 4,4.5b
Wir haben eine neue Homepage:

www.kircheinrauischholzhausen.de

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

MARDORF, FALKENSTR. 1

Geschlossen vom 
23.12.2021 bis 07.01.2022

Vertretung:
laut Anrufbeantworter

Praxis PD. Dr. med. Steinkamp
-Anzeige-

www.anzeigen.wittich.de

  
Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß!
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Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

Mittwoch, 15.12.
19.00 Uhr Adventsandacht in der Stephanskirche Schweinsberg
Sonntag, 19.12.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche Schweinsberg

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 9,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende er-
folgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne
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Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung an alle 
Senioren*innen 

Der Seniorenbeirat Amöneburg lädt 

Donnerstags im 14tägigen Rhythmus 

zu einem offenen Treffen 
zum Informationsaustausch, Spiele etc. 

  
und alles was Spaß macht 

im Café am Markt 

bei Katharina Weber ein. 

 

Unser letztes Treffen in diesem Jahr 
findet am 16.12.2021 um 15.00 Uhr statt. 

 

Der Seniorenbeirat freut sich auf ein 
Wiedersehen im neuen Jahr.  

Wir treffen uns am Donnerstag, 20.01.2022. 

 

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied   Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied   Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender   Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende   Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied   Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch 
unter Tel. 06643 9627-0
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Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnli-
che Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen 
dienen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. Es 
werden Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der er-
krankten Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen 
wird, auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden 
darf. Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal 
im Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:
Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser
Kontakt: Tel.: 0159 06756020, E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 - 16:30 Uhr)
Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)
Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,

Kontakt: 06421 44403 oder 0152 23161168
Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 - 15:00 Uhr)
Wo: Schwesternhaus
Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,

Kontakt: 06421 44403 oder 0152 23161168
Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 - 16:00 Uhr)
Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)
Ansprechpartnerin: Juliane Lang,

Kontakt: 0171 3210872

Bürgerverein Mardorf

Einladung zum Mittagstisch in Mardorf!
Wir freuen uns, dass wir Euch wieder zum Mittagstisch am Donners-

tag, um 12.00 Uhr, im Schwesternhaus begrüßen dürfen.

Coronabedingt gilt die 2G-Regel (Zugang nur für Genesene und 

Geimpfte). Der Nachweis ist vorzulegen.

Bitte meldet Euch bis Montag 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 

06429/8291545 (Anrufbeantworter) an. Eine direkte Anmeldung bei 

der Gaststätte Hofmann ist aus organisatorischen Gründen nicht 

möglich.

Euer Bürgerverein 

„Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.“

Mittagstisch im Treffpunkt Rüdigheim 

 
 

Liebe Gäste des Mittagstischs im Treffpunkt ! 
 

Wir freuen uns, dass wir Sie nun wieder zum Mittagstisch 
im Treffpunkt Rüdigheim persönlich begrüßen können  

Wir weisen darauf hin, dass der Speiseplan von Woche zu 
Woche erstellt 
gemacht wird. Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 Uhr, 

bei Frau Petra Becker Tel. 06429/7515 anmelden. 
Unsere Gäste aus der Kernstadt können den Bürgerbus nutzen. 

Er fährt jeden Dienstag und startet um 11.30 Uhr vor dem 
Rathaus für die Bewohner der Altstadt.  

Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der 
Mittagstischgast wünscht. 

Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste 
selbstverständlich wieder nach Hause.  

Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende wird 
gebeten. Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter 

 

Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr. 
 

Gemäß § 16 der Coronavirus Schutzverordnung (CoSchuV) ist ein 
Nachweis vorzulegen, dass keine Anhaltspunkte für eine Infektion 

mit dem SARS-CoV2-Virus vorliegen (Negativnachweis). Der 
Nachweis kann durch einen Impfnachweis, Genesenennachweis 

oder einen Testnachweis erfolgen.  

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Weihnachtsfeiertage 
ist für die Ausgabe 51/2021 eine Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2021 erscheint in der  
Woche 51, die erste Ausgabe für 2022 in der Woche 1.
Ausgabe 51/2021
Donnerstag, den 16.12.2021 bis 08.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Zeit sparen - Anzeigen online buchen:

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Das Repair Café Amöneburg startet!
Am Sonntag, den 16.01.2022 startet das Amöneburger Repair Café.
Erwachsen aus dem Wunsch des Mardorfer Bürgervereins und Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
in Amöneburg, ein Repair Café für den Bereich Amöneburg und die umliegenden Dörfer 
aufzubauen, haben wir uns zusammengefunden.

Unsere Vision:
Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht weggeworfen 
und ersetzt werden, sondern repariert und weiterverwendet werden können. Wir möchten 
Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. Wir sind keine Dienstleister und möchten keinem 
Handwerksbetrieb die Kunden abspenstig machen, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 
Repariert wird gemeinsam.
Und nun sind wir froh, trotz pandemischer Bedingungen, den ersten Termin für die kleine, 
aber Corona-konforme Variante des Repair Cafés bekannt geben zu dürfen:

Am 16.01.2022 ab 14:00 Uhr möchten wir in den Räumlichkeiten des Schwesternhauses 
Mardorf in der Marburger Str. 12 mit kleinen Reparaturen beginnen.

Wir bitten um Anmeldung mit Geräten aus den Bereichen:

• Handy, Tablet, Notebook und Desktop mit den Betriebssystemen: Android, Windows 
oder Linux

• Haushalts-Kleingeräte, z.B. Toaster, Mixer, Kaffeemaschine, etc.
• Kleine elektrische Werkzeuge z.B. Bohrmaschine, Stichsäge, Akkuschrauber etc.

Bitte schicken Sie bitte bis spätestens 02.01.2022 eine Mail an
repaircafe@buergerverein-mardorf.de in der Sie uns bitte folgendes mitteilen: Ihren Namen, 
möglichst genaue Beschreibung des zu reparierenden Gerätes (Gerätename, Typ, Hersteller, 
ungefähres Baujahr) und des zu lösenden Problems. Wenn möglich, fügen Sie bitte ein Foto 
des Gerätes und Problems bei.
Sollten Sie keine E-Mail senden können, kontaktieren Sie uns bitte unter der Telefonnummer 
0176-53752228 und sprechen uns Ihre Kontaktdaten auf die Mailbox. Wir rufen zurück.
Bis spätestens 12.01.2022 werden wir Ihnen mitteilen, ob unser Team aus ehrenamtlichem 
Reparateur*innen sich in der Lage sieht, Ihr Problem zu lösen. Sie erhalten dann einen Ter-
min für den 16.01.2022.

Einlass ist nur mit Termin. Es gilt 2G.
Wir sind auf Spenden angewiesen und freuen uns, wenn Sie uns unterstützen.
Warme Getränke und Kekse stehen im Außenbereich bereit, so dass - mit ausreichend 
Abstand - zumindest im kleinen Rahmen, die Gelegenheit zum Warten und Plauschen 
gegeben ist.
Sobald die pandemische Lage es zulässt, holen wir die offizielle Eröffnung nach. Auch unser 
Reparatur-Portfolio kann dann erweitert werden. Das Repair Café soll perspektivisch einmal 
monatlich stattfinden.
Ganz besonders freuen wir uns über weitere ehrenamtliche Mitarbeiter*innen mit Kenntnissen 
z.B. in Textilreparaturen, Elektronik oder anderen Fertigkeiten. Wer Lust hat mitzumachen, 
kann sich sehr gerne unter den oben genannten Kontaktdaten bei uns melden.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Repair Café Team
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Bodenschichten ab einen Meter achtzig, der maßgeblich zu den aktu-
ellen Waldschäden geführt hat, leicht abgemildert. Ein niederschlags-
reicher Winter wäre für den Wald und den Wasserspeicher Boden aber 
weiterhin wichtig. Derzeit werden in großem Umfang Wiederaufforstun-
gen getätigt, um die durch Borkenkäfer, Dürre und Sturm entstandenen 
Freiflächen wieder zu bewalden. Besonders die jungen Bäume auf den 
aufgeforsteten Flächen benötigen das Wasser um gut anzuwachsen.
Ohne fruchtbare Böden gäbe es keine Bäume. Böden dienen Bäumen 
zur Verankerung. Sie sind Nährstoff- und Wasserspeicher. In ihnen spie-
len sich die Kreislaufprozesse ab, die mit dem Entstehen und auch dem 
Vergehen von Leben verbunden sind. Böden bilden daher eine wichtige 
Grundvoraussetzung für die Existenz von Wäldern. Weitere Informa-
tionen zum Thema Wald und Boden finden Sie auf der Homepage des 
Landesbetriebs HessenForst unter www.hessen-forst.de/aktuelles . Für 
Rückfragen steht Ihnen die Pressestelle von HessenForst (0561/3167-
167) gerne zur Verfügung.
Downloadlink für Bilder: www.hessen-forst.de/pressebereich

Sportverein Mardorf e. V.
Jahreshauptversammlung

Sportverein 1921 Mardorf e.V.
Samstag, 08.01.2022 um 20:00 Uhr

im Bürgerhaus Mardorf

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht

a. der Schriftführerin
b. der einzelnen Abteilungen
b.1 Gymnastik
b.2 Jugendfußball
b.3 Seniorenfußball
- Abteilung Altherren
- Abteilung Senioren 1. und 2. Mannschaft
c. des Kassierers

3. Bericht der Kassenprüfer
a. Entlastung des Kassierers

4. Wahl eines Wahlleiters
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7. Anträge an die Mitgliederversammlung

(schriftlich einzureichen bis zum 31.12.2021 bei dem 1. Vorsitzenden)
8. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Schutzmaßnahmen findet die 
Veranstaltung unter Einhaltung der 2 G-Regel statt. Ein Mund- und 
Nasenschutz ist während der Versammlung zu tragen. Den gelten-
den Abstandsregelungen wird dadurch Rechnung getragen, dass im 
Bürgerhaus und im Vorraum des Bürgerhauses lediglich Bestuhlung 
zur Verfügung steht.
Mardorf, 06.12.2021

Waldinteressenten Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Freitag, 17.12.2021 um 19.30 Uhr findet die Generalversammlung der 
Waldinteressenten Roßdorf in der Mehrzweckhalle statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands und Rechners
6. Neuwahl des gesamten Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Waldlagebericht
9. Anträge
10. Verschiedenes
Am Veranstaltungstag in der Mehrzweckhalle gelten die dann gültigen 
Hygienevorschriften
2-G-Regeln geimpft oder genesen.
Nachweise sind mitzuführen und werden am Eingang kontrolliert.

Der Vorstand

Ohne Boden keine Bäume
Jahresrückblick zum Internationaler Tag der 
Böden am 5. Dezember 2021: Erholung der 

Grundwasservorräte in Hessens Waldböden 
zu erkennen

Noch gibt es keine Entwarnung für den Wald in Hessen, jedoch hat der 
relativ niederschlagreiche Sommer des Jahres 2021 dazu beigetragen, 
dass sich die Grundwasserstände leicht erholen konnten. 2018 betrug 
der Gesamtjahresniederschlag in Hessen nur rund 526 Liter pro Qua-
dratmeter. In den Monaten Januar bis Oktober dieses Jahres wurde 
eine Gesamtniederschlagsmenge von rund 650 Liter pro Quadratmeter 
gemessen. „Das ist sogar ein bisschen mehr als das langjährige Mittel“ 
sagt Michelle Sundermann, Pressesprecherin von HessenForst. “Für 
viele fühlt sich das aktuelle Wetter zu nass an, aber wir Forstleute finden 
es großartig!”
Allerdings waren die Niederschläge in diesem Jahr sehr unterschiedlich 
verteilt im Land. Während es in Gernsheim bislang gerade einmal 530 
Liter pro Quadratmeter Niederschlag waren, konnte sich der Wald in 
Grebenhain am Vogelsberg über 911 Liter Regenwasser freuen. Nach 
Datenlage des Helmholtz-Zentrums hat sich der Dürrezustand in tieferen 

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

BROSCHÜREN | BÜCHER | WAHLWERBUNG 
EINTRITTSKARTEN | ETIKETTEN | FEST-WERBUNG

BAUZAUN-WERBUNG | PLATTEN | SCHILDER
OFFICE-PRODUKTE | BRIEFUMSCHLÄGE

KUGELSCHREIBER | FEUERZEUGE | KUNDENSTOPPER
 HEMDEN | HOODIES | POLOSHIRTS | SOFTSHELLJACKEN 

KAPPEN | T-SHIRTS | SCHÜRZEN | HANDTÜCHER
POSTKARTEN | FOTO-TAPETE | STEMPEL | SPEISEKARTEN

FLYER | KALENDER | PLAKATE 
BANNER | DISPLAYS | AUFKLEBER

JETZT UNVERBINDLICHES ANGEBOT ANFORDERN!

Tel.: 06643.9627-384 | marketing@wittich-herbstein.de 

-Anzeigen-
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Die 4. Kerze brennt
am letzten Sonntag im Advent.

Hell strahlen am Kranz die Kerzen
geben Ruhe und Frieden dem Herzen.

In der Ferne die Engel schon singen,
die Glocken klingen.

Die Straßen tragen ein Lichterkleid.
Die Weihnacht ist nun nicht mehr weit.
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Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen

1 Eröffnung
2 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevor-

standes
3 Wasserversorgung Nachkalkulation der 

Jahre 2019 und 2020
Vorlage: FB2/2021/050/1

815.31:2021-
Gebührenkalkulation

4 Abwasserbeseitigung Nachkalkulation 
der Jahre 2015 bis 2020
Vorlage: FB2/2021/049/1

700.320:2021

5 Überplanmäßige und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen 2020 
gemäß § 100 HGO
Vorlage: FB2/2021/054/1

913.69:
2020/ÜPL+APL

6 Aufstellungsbeschluss über den Jahres-
abschluss 2020
Vorlage: FB2/2021/051/1

913.69:2020

7 Doppelhaushalt 2021/2022 - Anpas-
sungsbeschluss für das Haushaltsjahr 
2022
Vorlage: FB2/2021/061/1

902.41:2021-
2022/07

8 Gestattungsvertrag mit der Telekom über 
die Benutzung von gemeindlichen Wirt-
schaftswegen für Telekommunikationslei-
tungen für den Anschluss des Funkturms 
auf dem Rastplatz Krachgarten
Vorlage: FB2/2021/060/1

880.823:
Telekom - Sendemast 

Krachgarten

9 Gestattungsvertrag (Nachtrag 1) zum 
Nutzungsvertrag vom 11.09./26.09.1997 
mit der E-Plus Mobilfunk GmbH, jetzt 
ATC Germany Holdings GmbH
Vorlage: FB2/2021/062/1

880.821:ATC

10 Aus- und Umbau der L 3146 im Bereich 
der OD Rülfenrod
Hier: Auftragsvergabe Gehwege L 3146, 
Erneuerung Wasserleitung mit Wasser-
haus-anschlüssen, Erneuerung Straßen-
kanal mit Kanalhausanschlüssen
Vorlage: FB2/2021/059/1

652.37:01

11 Benennung einer/s zuständigen Mitar-
beiters/Mitarbeiterin für den Aufgaben-
bereich Kultur
Hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
16.10.2021 - Bericht aus dem Ausschuss 
für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur 
und Sport

300.0

12 Photovoltaikanlage Kindertagesstätte 
„Siebenstein“
Hier: Vorlage der Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung - Bericht aus dem Ausschuss 
für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Um-
welt und Forsten

461.010:07/10

13 Erstellung eines „Masterplan Ener-
giewende“ in Gemünden (Felda)
Hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
13.05.2021 - Bericht aus dem Ausschuss 
für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Um-
welt und Forsten

794.12

14 Erhalt und Pflege der gemeindlichen 
Straßen vor kostenaufwändiger grund-
hafter Erneuerung
Hier: Antrag der UBL-Fraktion vom 
26.11.2021
Vorlage: FB1/2021/063

656.228

15 Anfragen
15.1 Aufstellen eines Geldautomaten im Ge-

meindegebiet
Hier: Anfrage der UBL-Fraktion vom 
26.11.2021
Vorlage: FB1/2021/064

795.52

15.2 Widerrechtliches Beschneiden/Wegak-
kern von Wegen in der Gemarkung Nie-
der-Gemünden
Hier: Anfrage der UBL-Fraktion vom 
26.11.2021
Vorlage: FB2/2021/065

785.0

16 Gestattungsvertrag mit der Energiege-
nossenschaft Vogelsberg eG zur Strom-
versorgung des Solarparks Heppenrod
Vorlage: FB2/2021/043/1

880.823:
Energie-

genossenschaft –
Gestattungsvertrag 

Solar
gez. Björn Stroh

Vorsitzender der Gemeindevertretung

Niederschrift über die Sitzung des 
Ausschusses für Jugend, Senioren, 

Soziales, Kultur und Sport
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 01.12.2021
Beginn: 19:00 Uhr
Ende 19:42 Uhr
Ort, Raum: Nieder-Gemünden im Dorfgemeinschaftshaus 

Nieder-Gemünden
Anwesend:
Mitglieder

Herr Alexander Klein
Herr Patrick Schön
Herr Jan Schönfeld
Frau Dunja Werneburg
Herr Tobias Reitz
Protokollführer/in

Frau Simone Schmuck
Gemeindevorstand

Herr Lothar Bott
Herr Peter Gabriel
Herr Daniel Müller
Herr Jens Ruhl
Frau Eva Wolf
Abwesend:
Mitglieder

Herr Sebastian Becker-Aschoff
Gemeindevorstand

Frau Sylvia Hild
Herr Stefan Rechmann

Herr Klaus-Dieter Jensen
Frau Maren Kadelka
Herr Björn Stroh
Gäste: 1
Presse: 1

Tagesordnung:

1 Eröffnung
2 Benennung einer/s zuständigen Mitarbeiters/Mitarbeiterin für den 

Aufgabenbereich Kultur;
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 16.10.2021
Vorlage: FB1/2021/048/1

3 Verschiedenes

zu 1 Eröffnung
Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, Kul-
tur und Sport Alexander Klein eröffnet die 2. Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden.
Er stellt die frist- und ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
fest.

zu 2 Benennung einer/s zuständigen Mitarbeiters/Mitarbeiterin 
für den Aufgabenbereich Kultur;
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 16.10.2021
Vorlage: FB1/2021/048/1

Über die Angelegenheit wurde rege diskutiert.
Beschluss:
Der Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und Sport emp-
fiehlt der SPD-Fraktion den Antrag zurückzuziehen, mit dem Hinweis die 
Vereinsförderrichtlinien zu überprüfen und zu überarbeiten.
Ja 4 Nein 1 Enthaltung 0

zu 3 Verschiedenes
Keine Meldungen
Alexander Klein  Simone Schmuck
Vorsitzender   Protokollführerin

Einladung zur 5. öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 16.12.2021 findet um 19:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.
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Hauptverwaltung - Frau Viktoria Frolov   9606-10
E-Mail: viktoria.frolov@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska   9606-12
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse u. Personalverwaltung – Frau Svenja Groß   
9606-16
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch   9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert   9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756

Internet

Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Zutritt zur 
Gemeindeverwaltung 

Gemünden (Felda)
nur mit Termin und unter 3G-Bedingungen

Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnungen sind persönliche 
Vorsprachen in der Gemeindeverwaltung nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich.
Ab 30.11.2021 gilt für alle Besucher die 3G-Regelung, d.h. Ge-
impfte und Genesene müssen die entsprechende Bescheini-
gung und ungeimpfte Personen einen Nachweis über einen 
negativen, höchstens 24 Stunden alten Schnelltest (PCR-Test: 
48 h) vorweisen.
Das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung sowie das Einhalten 
der Abstands- und Hygieneregeln sind Pflicht.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de

 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet
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Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 74. Geburtstag  am 19.12.2021
Ingeborg Theiß
Brunnengasse 5
OT Nieder-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Henkel   1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker   06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner   0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller   06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel   06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz   06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein   06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld) wittich.de/grusswittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Senioren
Wir sind bei Fragen immer für unsere Senioren da.
Außerdem nehmen wir gerne „Wünsche und Anregungen“ entgegen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an eines der nachstehenden Seniorenbei-
ratsmitglieder

Ansprechpartner:

Karin Braun Beiratsmitglied Tel. 06634/8374
Karin Deichert Schriftführerin Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Stellv. Vorsitzender Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Beiratsmitglied Tel. 06634/1512
Giesela Krug Stellv. Schriftführerin Tel. 06634/919467
Renate Müller Vorsitzende Tel. 06634/439
Eva Wolf Beiratsmitglied Tel- 06634/1771

Förderaufruf Regionalkulturfonds 
Vogelsbergkreis

Bis zum 10. Februar läuft die Bewerbungsfrist für die Förderung 
von Vogelsberger Kulturprojekten im Projekt TraVogelsberg - eine 
Region bricht auf.
Kulturschaffende aus der Region können sich auf eine Festbetrags-
finanzierung in Höhe von 500 € oder 1.000 € bewerben. Ziel ist es, 
den zumeist ehrenamtlich Tätigen die Erprobung neuer Formate, 
erstmaliger Projektkooperationen oder die Entdeckung alternativer 
Veranstaltungsorte zu erleichtern.
Bei den Antragstellern muss es sich um gemeinnützige Institutionen 
oder um Gebietskörperschaften als Träger von Kultureinrichtungen 
handeln. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Programms „TRA-
FO – Modelle für Kultur im Wandel, eine Initiative der Kulturstiftung 
des Bundes“ und des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft 
und Kunst.
Eine eigens dafür eingesetzte Jury entscheidet über die Auswahl 
der förderfähigen Projektanträge.

Bewerbungen
Bis zum 10.02.2022 können Antragsteller eine Bewerbung einrei-
chen. Sofern danach noch Restmittel für 2022 zur Verfügung stehen, 
wird im Sommer ein zweiter Förderaufruf erfolgen.
Die erforderlichen Bewerbungsunterlagen und weiterführende Infos 
können unter kulturfoerderung@vogelsberkreis.de oder telefonisch 
bei der Kulturförderung des Vogelsbergkreises Barbara Brod 06641 
9778268 angefordert werden.
Unterlagen zum Download: www.vogelsbergkreis.de oder www.
vogelsberg.de.

Hintergrund: TRAFO - Modelle für Kultur im Wandel
Das Projekt „TraVogelsberg“ wird gefördert in „TRAFO - Modelle 
für Kultur im Wandel, eine Initiative der Kulturstiftung des Bundes“, 
durch das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst und 
den Vogelsbergkreis. Das Projekt wird vom Vogelsbergkreis ge-
meinsam mit den Kooperationspartnern Lauterbacher Musikschule 
e.V. und Kulturzentrum Kreuz e.V., Fulda, umgesetzt.
Mit TRAFO hat die Kulturstiftung des Bundes ein Programm initiiert, 
das ländliche Regionen in ganz Deutschland dabei unterstützt, ih-
re Kulturinstitutionen für neue Aufgaben zu öffnen. Die beteiligten 
Museen, Theater, Musikschulen und Kulturzentren reagieren auf 
gesellschaftliche Herausforderungen in ihrer Region und entwickeln 
ein neues Selbstverständnis. Sie ermöglichen Begegnungsorte, 
öffnen ihr Programm und ihre Räume für die Inhalte Dritter. Sie 
schaffen Gelegenheiten für den Austausch und die Zusammenarbeit 
von Politik, Verwaltung, Kulturakteuren und ehrenamtlichen Initia-
tiven. Und sie richten den Blick auf die Anliegen der Menschen in 
ihrer Region. TRAFO trägt dazu bei, die Bedeutung der Kultur in der 
öffentlichen Wahrnehmung und die kulturpolitischen Strukturen in 
den Kommunen und Landkreisen dauerhaft zu stärken.
Von 2015 bis 2021 unterstützte TRAFO vier Regionen bei der Wei-
terentwicklung ihrer kulturellen Infrastruktur. In der zweiten Phase 
werden von 2019 bis 2024 sechs weitere Regionen gefördert.
www.trafo-programm.de

St. Martin Aktionstag im 
Kindergarten „Siebenstein“

Gemünden (eva). Da dieses Jahr coronabedingt kein Laternenzug zu St. 
Martin stattfinden konnte, haben alternativ in diesem Jahr Gruppen in 
verschiedenen Ortschaften mit ihren Laternen die Straßen zum Leuchten 
gebracht.
Welche Gruppe in welchem Ort feierte, wurde durch das Los entschie-
den. Gemündens zukünftiger Bürgermeister Daniel Müller, hat im Rah-
men seiner Teilnahme an einer Teamsitzung im Kindergarten, die „Los-
fee“ gespielt.
Schon am Vormittag war mit den Kindern in der Kita das St. Martins-
Fest gefeiert worden, indem die die Kinder die St. Martinsgeschichte im 
Stuhlkreis nachspielten, „Martinsweck“ mit einem Freund teilten und zum 
Abschluss noch mit einem Schattenspiel überrascht wurden.
Nach Rückkehr der einzelnen Gruppen, die mit ihren Laternen die Stra-
ßen in Hainbach, Ehrungshausen sowie in Burg- und Nieder-Gemünden 
erleuchtet hatten, hatten Elternbeiratsmitglieder für die Rückkehrer einen 
Imbiss mit Würstchen vom Grill und heißen Getränken vorbereitet.
Große Unterstützung hatten das Kita-Team auch von den Orteilfeuerweh-
ren erhalten, die sowohl die Verkehrssicherung übernommen hatten und 
auch das Eltern- und Kita-Team tatkräftig beim Auf- und Abbau und beim 
Grillen unterstützten. Dafür bedankt sich der Kindergarten ganz herzlich.
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Weihnachtsfeiertage 
ist für die Ausgabe 51/2021 eine Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2021 erscheint in der  
Woche 51, die erste Ausgabe für 2022 in der Woche 1.
Ausgabe 51/2021
Donnerstag, den 16.12.2021 bis 08.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Ehrenamtspreis der Bürgerstiftung 
Mittelhessen für junge Menschen 

zwischen 15 und 25 Jahren
Die Bürgerstiftung Mittelhessen sucht junge Menschen im Alter zwischen 
15 und 25 Jahren, die sich ehrenamtlich und freiwillig engagieren. En-
gagement für Andere - das wird bei vielen Menschen großgeschrieben. 
Die jungen Menschen engagieren sich ehrenamtlich und freiwillig in Ver-
einen, Kirchen und sozialen Einrichtungen. Genau diese Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen werden gesucht!
Die Bürgerstiftung Mittelhessen möchte diesen jungen Menschen DAN-
KE sagen, dass sie sich für andere einsetzen. Dafür hat die Stiftung den 
Ehrenamtspreis ins Leben gerufen. Der Preis wird an Personen im Alter 
zwischen 15 und 25 Jahren vergeben, die sich in besonderer Weise und 
über eine längere Zeit engagiert oder in Notlagen geholfen haben. Es 
winken Preisgelder zwischen 100 und 1.000 Euro.
Vielleicht kennen Sie genau die Person, die diese besondere Anerken-
nung verdient hat. Helfen Sie mit, dass junge Menschen die Anerken-
nung erfahren, die sie verdienen.
Für Rückfragen zu den genauen Teilnahmebedingungen bzw. für die 
schriftliche Einreichung von Vorschlägen bis zum 15.01.2022 steht Ihnen 
Frau Reitz (bianca.reitz@gemuenden-felda.de) von der Gemeindever-
waltung Gemünden (Felda) zur Verfügung.

gez.
Lothar Bott

Bürgermeister
Schriftstücknummer: 084300

-Anzeigen-

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de

01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel  
in der angebotenen Auswahl. 

03.

 Wählen Sie  
die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

 Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten 
 Erscheinungstermine an. 

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau 
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten  
Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Konto- 
inhaberdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen  
etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei  
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige 
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren 
AGBs durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten 
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?

weiter ohne Anmeldung >

02.

anmelden >

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Nachhaltig und langfristig helfen 

www.sos-kinderdorf-stiftung.de
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, verehrte Gäste!

Im Jahr 2020 beging der Ortsteil 
Nieder-Gemünden sein 1250-jäh-
riges Bestehen. Gleichzeitig wur-
de die Vogelsbergbahn 150 Jahre 
alt.
Zwei klassische Jubiläen, die es 
eigentlich verdienen, gebührend 
gefeiert zu werden. Aufgrund der 
aktuellen Lage wurden alle Ter-
mine abgesagt, verschoben oder 
werden nachgeholt.
Der Festausschuss der Vereins-
gemeinschaft Nieder-Gemünden 
hatte in zahlreichen Stunden der 
Vorbereitung ein sehr interes-
santes und anspruchsvolles Pro-
gramm zusammengestellt. Das 
Dorf sollte zu einer „Flaniermeile“ 

werden. Historisches und Neues sollte Besucherinnen und Besuchern 
nähergebracht werden. Leider hat die Pandemie alle Pläne zu nichte 
gemacht.
Der Festausschuss hat jetzt die schwere Entscheidung getroffen, den 
stehenden Festzug, den Festakt sowie den geplanten Festgottesdienst 
endgültig abzusagen.
Mein Dank gilt all denjenigen, die sich in ehrenamtlicher Tätigkeit bei 
der Vorbereitung des Jubiläums eingebracht hatten.
Den Lesern von „Nieder-Gemünden im Wandel der Jahrhunderte“ 
wünsche ich interessante Eindrücke.
Ihr
Lothar Bott, Bürgermeister
Nieder-Gemünden im Wandel der Jahrhunderte
1250 Jahre Nieder-Gemünden, Teil 7
Die Mühlen von Nieder-Gemünden
Verfasser: Bernd Reitz
„In einem kühlen Grunde steht ein Mühlenrad“ ist ein Gedicht von 
Joseph Eichendorff.
Oft sind auch die „klappernden Mühlen am rauschenden Bach“ Mittel-
punkt romantischer Lieder, Sagen und Erzählungen.
Mühlen waren im ausgehenden Mittelalter Sinnbild des Fortschritts, 
mit ihnen wurden die Naturkräfte des Wassers dem Menschen nutzbar 
gemacht. Mühlen standen wegen ihrer wirtschaftlichen Bedeutung 
zumeist unter der Oberhoheit des Landesfürsten, die die Mühlenrechte 
als Lehen vergab.
In Nieder-Gemünden ist die Existenz von 4 Mühlen bekannt. Diese 
Mühlen gibt es auch heute noch. Die Gebäude sind allesamt vor-
handen.
Wenden wir uns zunächst der Schlagmühle zu.
Die Schlagmühle ist eine der ältesten Mühlen Gemündens. Ihr jetziger 
Standort ist nicht der ursprüngliche Erbauungsort. Genaue Unterlagen 
des ehemaligen Standortes sind nicht vorhanden. Aus alten Flurna-
menlassen sich jedoch Rückschlüsse ziehen. Am alten Ermenröder 
Weg in der Körlehohl heißt ein Flurstück „Das Rädchen“, dies ist etwa 
300 Meter östlich des heutigen Standortes.
Die wieder aufgebaute Schlagmühle wird von dem Chronisten Karl Erb 
erwähnt, in dem er darauf hinweist, dass der Eigentümer, der Landgraf 
von Hessen, sie für 8 Jahre (1585-1593) als Lehen vergeben hatte.
Erste Hinweise auf den „Schlamoller“ finden sich in den seit 1618 ge-
führten Kirchenbüchern. Sein Name war Heinrich Brüll. Geschlechter 
und Namen wechseln in der Folgezeit. Die weibliche Erbfolge setzte 
sich in mehreren Generationen fort, so erscheinen im Geschlechte 
der Schlagmüller immer neue Namen. Der letzte Schlagmüller, Albert 
Schäfer, fiel als Soldat 1945 bei Königsberg.
Das Mühlrad, das nach dem Krieg lange Jahre stillstand, gibt es nicht 
mehr. Nur das „Örtenröder Wässerchen“, benannt nach dem im 15. 
Jahrhundert untergegangenen Dorf Ortenrod, das Jahrhunderte den 
Mühlgraben speiste, plätschert wie einst durch die Wiesen in die Fel-
da.
Die Mühle, die in den letzten 300 Jahren mehrfach umgebaut wurde, 
ist heute ein Bauernhof an der Straße nach Elpenrod. Karl Schäfer 
und sein Sohn Heiko sind hier wohnhaft. Heiko Schäfer betreibt in 
Nieder-Gemünden noch den einzigen Bauernhof mit Milchkühen. Hei-
ko Schäfer hat dabei auch immer wieder Kinder aus dem Kindergarten 
und der Grundschule zu Gast, denen er gerne das Leben auf einem 
Bauernhof näherbringt.

Die Rosselmühle dürfte zwischen 1725 und 1730 erbaut worden sein. 
Durch Edikt (Verordnung) der Hofkammer zu Darmstadt vom 16.3.1725 
wurde
„dem Müller auf der Ordenrödter Mühle (bei Elpenrod) Johann Mel-
chior Becker genehmigt, seine alla stehende Mühle (wegen Wasser-
mangels) weg zu thun und auf die Fell, die Rossel genannt, setzen 
zu dürfen.“
Die Rosselmühle kannte viele Eigentümer, selbst in großherzoglicher 
Erbleihe ist sie bewirtschaftet worden. In 1891 wurde die Mühle an 
Herrmann Fiedler verkauft. Noch beim Erscheinen des Gemündener 
Heimatbuches am 2o.12. 1992 ist dort zu lesen: „Heute ist in der Ge-
meinde die Rosselmühle die einzige Mühle, in der noch Mehl gemah-
len wird, Besitzer sind Walter Kirchner und dessen Ehefrau Waltraud, 
geb. Fiedler.“
Der Mühlenbetrieb wurde in 2003 ganz eingestellt. Zuvor war das 
vorhandene Mühlrad in 1996 zur Energieerzeugung umgebaut worden. 
Seit 2010 ist Michael Kirchner Eigentümer, das Gebäude wurde von 
ihm entkernt, saniert und zum Wohngebäude umgebaut. Seit 2016 
dient es ihm seiner Familie als Wohnhaus.
Im Salbuch des Amtes Burg-Gemünden von 1582 gibt es Flurnamen, 
die mit einiger Sicherheit vermuten lassen, dass es neben der Schlag-
mühle eine weitere Mühle gab.
So heißt es an einer Stelle „bey der neeun Mohln an der gemeinen 
Straße“. Da mit der „Straße“ die „Hohe Straße“ gemeint ist, die von 
Friedberg in östlicher Richtung nach Kassel abzweigt, entspricht die 
Lage der heutigen Oppermühle genau den Angaben im Salbuch. 
Salbücher sind Verzeichnisse über Besitzrechte einer Grundherrschaft 
ihrer Untertanen gewesen.
Im Salbuch gibt es auch Namen wie „Opferacker“ oder „Opferwiese“; in 
den Kastenrechnungen von 1550 kommt der Name Oppermann öfters 
vor. Erstmalig wird ein Nikolaus Oppermann genannt, der möglicher-
weise die Wasserrechte für „die neue Mohln“ an der Straße erworben 
hatte. In der Folge der Generationen ging die Oppermühle durch Heirat 
der Tochter Katharina mit Konrad, dem Sohn des ersten Rosselmüllers 
Johann Philipp Becker in den Besitz der Familie Becker über. Die Linie 
der Familie „Oppermann“ erlosch damit.
Mit dem Namen Friedrich August Becker, Sohn von Konrad Becker 
(1827) enden die Aufzeichnungen im Archiv.
Im Jahr 1980 überschrieben die Eheleute August Karl Becker und Eli-
sabeth Becker die Oppermühle an ihre jüngste Tochter Jutta Becker-
Fröhlich. Diese verkaufte die Mühle am 18. August 2000 an Frau Dr. 
med. Christine Förster. Nach einer Renovierung der Haupt- und Ne-
bengebäude erstrahlt die Mühle im neuen Glanz. Heute wird die Mühle 
von drei Generationen zu Wohnzwecken genutzt. Der Müllerbetrieb ist 
eingestellt, die Wasserrechte ruhen. Aus dem Mühlengraben ist ein 
Feuchtbiotop geworden. Die Besitzerin engagiert sich in ihrer Freizeit 
als ehrenamtliche Kuratorin der Greifvogelwarte Feldatal in Ermenrod 
für Tier-, Arten und Ressourcenschutz. Darüber hinaus verfasst sie als 
Hobbyautorin Kinderbücher. Die besten Ideen für gute Geschichten 
liefern die beiden naturverbundenen Enkeltöchter.
Die Geschichte der Dicknertsmühle lässt sich bis ins Jahr 1587 zu-
rückverfolgen. Die Dicknertsmühle wurde auch „Kaufleitmühle“ ge-
nannt. Sie war jedoch in 1587 nicht bei den zinspflichtigen Mühlen 
des Landgrafen aufgeführt. Es ist daher anzunehmen, dass sie später 
erbaut und in Betrieb genommen wurde. Zu Beginn des 18. Jahrhun-
derts wird ein Nikolaus Fleischhauer als Dicknertsmüller erwähnt. In 
all den Jahren hat sie eine wechselvolle Geschichte. Sie wurde dem 
Baron Schenck zu Wäldershausen überlassen, in ihr war eine Holz-
schneiderei, auch wurde hier Viehfutter hergestellt, die Chronik spricht 
von einer „Mannafabrik“. Nachdem auch Fischbandfabrikanten die 
Mühle nach nur zwei Jahren 1898 wieder Richtung Frankfurt verlie-
ßen, lag die Dicknertsmühle einsam und verlassen im Tal, manche 
Hoffnung lag hier begraben, umwuchert von Unkraut. Es schien, als 
läge ein Unsegen auf dieser Mühle, im Volksmund sprach man schon 
von der Pechmühle. Einzig die Nieder-Gemündener Jugend schätzte 
dieses romantische Plätzchen und pilgerte oft hierher zum heimlichen 
Umtrunk.
Am Ende des 1. Weltkrieges lag die Zukunft düster in der Ferne und 
düster und dunkel war es auch in den Häusern von Nieder-Gemünden; 
es gab noch kein elektrisches Licht. Wie oftmals in der Geschichte 
Nieder-Gemündens waren es auch jetzt Menschen, die mit Ideen und 
Tatkraft die Entwicklung nach vorne trieben.
Entgegen aller Widerstände erwarb der ehemalige Bürgermeister Karl 
Becker (Ratswirtshaus) zusammen mit dem Gemeinderatsmitglied 
Friedrich Martin und den Burg-Gemündenern August Fischer und Ge-
org Sann am 27. Januar 1921 käuflich die Dicknertsmühle.

Gemeindejubiläen
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Ungeahnt war der Widerstand innerhalb der Gemeinderäte. Karl Bek-
ker ließ sich jedoch nicht von seinem Vorhaben abbringen, in der 
Dicknertsmühle ein Elektrizitätswerk zu errichten und so elektrisches 
Licht in die dunklen Stuben von Nieder-Gemünden zu bringen.
Bald waren die Bauarbeiten abgeschlossen und das über Jahrhunder-
te still vorbeifließende Ohmwasser wurde nutzbar gemacht. Der große 
Augenblick kam und Nieder-Gemündener und Burg-Gemündener Au-
gen erblickten die strahlende Helle des neuen Lichtes. Dieses Strahlen 
überzeugte auch die Gemeinde Bleidenrod, diese bat am 21. Februar 
1922 um Anschluss an die Lichtleitung.
Am 12. April 1923 schlossen sich die Dörfer Nieder-Gemünden, Burg-
Gemünden und Bleidenrod zu einem Zweckverband zusammen. Im 
Ergebnis spendete die Mühle nun nicht nur Licht, sondern auch finan-
zielle Gewinne speisten die Gemeindekasse. Änderungen und Erwei-
terungen fanden laufend statt. 1928 wurde ein Wohnhaus errichtet und 
in 1932 wurde über die Staumauer ein Laufsteg errichtet.
Rohstoffmangel im 2. Weltkrieg machten Reparaturen unmöglich und 
gleichzeitig stieg der Energiebedarf nach dem Krieg an. In den 50-er 
Jahren gab es dazu lange anstrengende Sitzungen in den kommuna-
len Gremien. Trotz aller Schwierigkeiten wurde das Elektrizitätswerk 
erhalten. In 1953 wurde eine neue Turbine eingebaut und für den Ma-
schinisten eine neue Wohnung errichtet. Doch die Pechsträhne hielt 
an, die neue Turbine konnte aufgrund technischer Probleme nicht voll 
ausgelastet werden. Bis 1953 existierte die Elektrizitätsgesellschaft 
Dicknertsmühle, sie stand unter ihrem Leiter Altbürgermeister Wittich. 
Am 25. April 1953 lud der neu gegründete Zweckverband „Elektrizitäts-
werk Dicknertsmühle Nieder-Gemünden“ zur 1. Generalversammlung 
in die Gaststätte Södler ein. Tagesordnungspunkte waren dabei die 
Strompreisfrage und die Wahl der Organe.
 erbandsvorsteher wurde Molkereidirektor Ernst Scholl, sein Stellver-
treter der Bürgermeister von Burg-Gemünden, Heinrich Christ.
Da jedoch Ernst Scholl am 2. Mai 1956 verstarb, war zuvor Bürgermei-
ster Schäfer zum Verbandsvorsteher gewählt worden.
Der Verbandsvorstand setzte sich aus den drei Bürgermeistern Schä-
fer, Christ und Jung zusammen, hinzugewählt wurden die Mitglieder 
Friedrich Weicker und Rudolf Sann. Seit Kriegsende war Albinus Albert 
bis zu seinem Tod in 1963 Maschinenmeister, seine Ehefrau Anni 
betrieb dort im Nebenerwerb eine Gaststätte.
Da die Fischereirechte der dortigen Ohm an Frankfurter Familien ver-
pachtet wurden, erlebte Nieder-Gemünden auch einen Hauch des 
Showbusiness. Der legendäre Showmaster und Entertainer Hans-
Joachim Kulenkampff (1921-1998) war in der Gaststätte und in Nieder-
Gemünden ein gerngesehener Gast. Hier konnte er ungestört seinem 
Hobby des Angelns nachgehen.
Zu der Elektrizitätserzeugung gab es schon 1959 Hinweise auf zu ge-
ringe Kapazitäten. Dazu ist im Kreisanzeiger vom 23.7.1959 zu lesen: 
„…so wurde beschlossen (vom Vorstand des Zweckverbandes) in der 
Mittagszeit eine Druschpause einzulegen um den um die Mittagszeit 
größten Strombedarf zu sichern. Die Dreschmaschinenbesitzer wer-
den angewiesen, dies zu befolgen“. Auch blieben Zukäufe von Strom 
von dem ZOV (der heutigen OVAG) nicht aus.
Da es auch in den Folgejahren immer wieder zu grundsätzlichen Dis-
kussionen (Kapazität, Preis, Reparaturen) kam, erfolgte schließlich 
die Auflösung des Zweckverbandes zum 31.12.1967.
Zitat aus der Oberhessischen Zeitung vom 28.12.1967: „E-Werk Dick-
nertsmühle kommt zum ZOV“.
Damit endete die kommunale Stromversorgung in Nieder-Gemünden.
Zuvor war Kurt Schönhals nach dem Tod von Albinus Albert für kurze 
Zeit hauptamtlicher Maschinenmeister. Die Anlage wurde dann an 
Willi Theiss verkauft. Bis zu seinem Tod in 2019 hatte Willi Theiss dort 
seinen Wohnsitz und betreute die Gebäude.
Derzeit ist die Zukunft der Dicknertsmühle ungewiss, Räume davon 
sind vermietet.
Abschließend noch ein Hinweis zu einer 5. Mühle in Nieder-Gemün-
den. In einigen Quellen wird von einer 5. Mühle berichtet. Die Neu-
mühle, erbaut 1782 von der Schenckschen Familie, stand auf der 
Gemarkungsgrenze und gehörte zu Rülfenrod. Ein Hochwasser 1881 
zerstörte das Wehr, im folgenden Jahr wurde sie zum Abbruch ver-
kauft.

Die Oppermühle 1954

Die Schlagmühle

Die Schlagmühle 1968

Die Rosselmühle

Dicknertsmühle Sommer 1953

Hans-Joachim Kulenkampff an der Dicknertsmühle in den 1960 Jahren

Dicknertsmühle 2021

Dicknertsmühle 2021

Schlagmühle 2021

Rosselmühle 2021

Oppermühle 2021
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UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

 www.KragImmobilien.de 

HERZLICHEN DANK  
sagen wir allen für die Zusammenar-
beit, das besondere Vertrauen, die 
langjährige Treue und die positive 
Zusammenarbeit. Ihnen und allen 
Lesern wünschen wir zum Weih-
nachtsfest besinnliche, gesegnete 
und frohe Stunden und für das neue 
Jahr 2022 viel Freude, Gesundheit, 
Glück und Erfolg. Wenn Sie best-
möglich verkaufen oder kaufen wol-
len:  
Rufen Sie am besten 
gleich an! 
Ihr lokaler Experte in Im-
mobiliensachen:  
Jürgen Krag 

 
Fröhliche Fröhliche 

AdventszeitAdventszeit
Geschenktipp:
Exotische Honig-Rarität aus Tasmanien

Eine wunderbare Geschenkidee für Honigliebhaber und alle, 
die es werden wollen, ist der exotisch-blumige Breitsamer 
Leatherwood Honig aus den unberührten Regenwäldern 
Tasmaniens. Er kommt aus einer besonderen Region: Auf 
der Insel Tasmanien vor der Südspitze Australiens hat sich im 
Laufe der Jahrtausende eine ganz eigene Flora und Fauna 
entwickelt, die es nirgends anders auf der Welt gibt – die so-
genannte tasmanische Wildnis.

Angelockt vom unwiderstehlichen Duft der weißen, wild-
rosenähnlichen Blüten des seltenen Leatherwood-Baums, 
lassen Abertausende Bienen aus dem süßen Nektar einen ein-
zigartigen Honig entstehen, der den Charakter des Baumes 
spiegelt. Mit äußerster Sorgfalt wird der Honig vor Ort von 
der Tasmanian Honey Company geimkert. Feinschmecker 
schätzen die seidenweiche Textur und das exotisch-blumige 
Aroma. Breitsamer Tasmanischer Leatherwood Honig ist für 
14,99 Euro erhältlich. djd 69374n/ www.breitsamer.de
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Mareike Karin Ziebe & Frau Dr. Röhrig-MarxMareike Karin Ziebe & 
Frau Dr. Vanessa Röhrig-Marx

  Zeitnahe Terminvergaben 
  Keine Wartezeit, da Terminsprechstunde 
  Wir nehmen noch Neupatienten auf
  Hochwertige Zahnmedizin in Wohnortnähe 
  Spezialisierte & zertifizierte Schwerpunktpraxis

Ihre Sicherheit ist uns wichtig
Mit unseren professionell geschulten Mitarbeitern sowie 
den aktuellen Hygieneempfehlungen gemäß IfSchG und 
RKI sorgen wir für Ihren sicheren Aufenthalt in unserer 
Praxis.

KÜCHEN·DÖRR GmbH

� Planung 
� Modernisierung 
� Service
� Austausch von

Elektrogeräten und
Arbeitsplatten

Wetzlarer Straße 16  ·  Stadtallendorf
www.kuechen-doerr.de    Tel. 0 64 28/44 920
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KÜCHEN·DÖRR GmbH

� Planung 
� Modernisierung 
� Service
� Austausch von

Elektrogeräten und
Arbeitsplatten

Wetzlarer Straße 16  ·  Stadtallendorf
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Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
Heizöl
bestellen
Wir beraten Sie gerne!

Im Froschwasser 20 – Schweinsberg
Tel. 06429 /9231-16 /9231-17

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg 
Tel. 0 64 29 / 92 31 - 16 / 92 31 - 17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 0 66 31 / 801 - 140 / 801 - 141

RaiffeisenRaiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Gutes Aussäen
ist alles.
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Un-
ternehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich 
über 100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden 
in Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen 
heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in  
Herbstein einen qualifizierten Mitarbeiter als

   Sachbearbeiter/in 
(m/w/d) in Vollzeit

Die Aufgabenschwerpunkte
•  Redaktionelle Be- und Überarbeitung von  

eingereichten Texten und Bildern 
•  Schlussredaktion von Zeitungen

Der(die) ideale Bewerber(in)
•  hat eine abgeschlossene Berufsausbildung  

im Verlagswesen
•  hat idealerweise Berufserfahrung  

in der Zeitungsproduktion, Redaktion
•  hat einen geübten Umgang mit Microsoft Office
• hat kommunikatives Verhalten (telef.)
• hat fundierte Deutschkenntnisse
•  ist teamfähig, einsatzbereit und lernfähig

Von Vorteil wären:
• Redaktionserfahrung
• Kenntnisse Bildbearbeitung
• 10-Finger-Schreiben

Quereinsteiger willkommen! 
Eine vielseitige und herausfordernde Aufgabe wartet 
auf Sie. 

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. 

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Galandt
Industriestr. 9-11, 36358 Herbstein  
Tel. 06643 9627-0, d.galandt@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Jetzt bewerben
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JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Die Soziallstation des Caritasverbandes Marburg e. V. sucht 
ab sofort oder später für die ambulante Pflege eine

examinierte Pflegekraft (w/m/d) 
in Voll- oder Teilzeit am Standort Marburg-Schröck.

Wir bieten ein ansprechendes Vergütungspaket inklusive 
betrieblicher Altersvorsorge nach AVR Caritas und weiteren 
zusätzlichen Sozialleistungen.

Eine Identifikation mit den Zielen, Aufgaben und Werten der 
katholischen Kirche und der verbandlichen Caritas ist wün-
schenswert.

Für erste Rückfragen steht Ihnen Herr Fionn Wittkowsky unter 
Telefon 06421/26342 gerne zur Verfügung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir um Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung- ohne Bewerbungsmappe- mit den 
üblichen Unterlagen, gerne auch als Online-Bewerbung an: 

Caritasverband Marburg e.V. 
Herrn Fionn Wittkowsky
Schückingstraße 28, 35037 Marburg

fionn.wittkowsky@caritas-marburg.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in die automatisierte 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten während des Be-
werbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jeder-
zeit möglich. Eine weitere Bearbeitung Ihrer Bewerbung ist dann 
aber nicht mehr möglich. Die Bewerbungsunterlagen werden 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht zurückgegeben und 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Caritasverband 
Marburg e.V.

 

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.
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Weihnachten ist  …
… wenn der Homberger Gewerbeverein sich bei allen Menschen 
bedankt, die ihm verbunden sind und mit ihrem Einkauf vor Ort 
unser Angebot schätzen und die Attraktivität der Stadt erhalten.

Zu Weihnachten wünschen wir allen unseren Kunden eine schöne,  
entspannte Zeit. Mit dazu beitragen können unsere Ohmtaler, denn 
die können Sie auch noch am Heiligen Morgen kaufen. Mit den
Gutscheinen des Homberger Gewerbevereins schenken Sie Einkaufsglück 
und freie Auswahl – immer genau das Richtige, und das sogar vor Ort! 

Die Gutscheine des Homberger Gewerbevereins gibt es für  
5, 10, 20 oder 50 Euro bei allen teilnehmenden Geschäften.

… und für die Unternehmer unter Ihnen: Legen Sie Ihren Mitarbeitern 
doch die steuer- und sozialversicherungsfreie 50-Euro-Variante unserer 
Ohmtaler unter den Weihnachtsbaum. Dann werden die sich auch an 
Weihnachten über ihren Chef freuen!

Weitere Informationen bekommen Sie bei allen teilnehmen Geschäften 
oder unter  www.hombergerleben.de
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Kündigung
Im Rahmen einer erteilten Kündigung des Arbeitgebers stellt sich für 
den Arbeitnehmer vielfach die Frage, wie er reagieren soll. 

Insbesondere stellt sich die Frage der Erhebung einer 
Kündigungsschutzklage. Zu beachten ist dabei, dass gegenüber einer 
Kündigung die Kündigungsschutzklage spätestens 3 Wochen nach 
Zugang der schriftlichen Kündigung erhoben werden muss. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13 A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

MMooddeerrnnee  &&  kkllaassssiisscchhee
TTeeppppiicchhee  zzuumm  WWoohhllffüühhlleenn
KKuusscchheelliiggee  KKuunnssttffeellllee

• Einzelstücke zu Sonderpreisen
• Verschiedene Größen

Teppichwäscherei Feyh
Rabenau-Gießen
teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07/ 40 48 999 oder 
01 70 / 3 14 24 41

20 Jahre Teppichwäscherei Feyh 01.04.1999 - 01.04.2019

Die Teppich- und Polsterwäscherei mit Festpreisgarantie (keine „ab“-Preise)

Abhol und 
Lieferservice 

GRATIS 

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de


